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zember, öffnen sich drei Türen
zu verschiedenen Zeiten. „Groß
und Klein, Alt und Jung sind
herzlich eingeladen, dabei zu
sein“, sagt Sarah Krasselt, Pro-
jektkoordinatorin im „EKIDZ
MiteinanderRaum“. „Wir wol-
len in der dunklen Jahreszeit, in
der Menschen sich in die Häus-
lichkeit zurückziehen, Momen-
te der Gemeinschaft und der
Begegnung schaffen.“ Sarah
Krasselt wird im EKIDZ selbst
hinter einem „Türchen“ warten
und eine „Yoga-Pause“ mit ein-
fachen Übungen für alle anbie-
ten.

Die jeweiligen Angebote wer-
den von den teilnehmenden
Vereinen und Institutionen
selbst gestaltet. Eine Übersicht
aller Angebote und Termine fin-
den Interessierte auf der Inter-
netseite des „EKIDZ Miteinan-
derRaumes“: www.ekidz-mit-
einanderraum.de.

Stephanie Drees
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hören dazu, Andachten,
weihnachtliche
Schattenspiele und
Gottesdienste –
einer davon mit
anschließendem
Brunch. Auch
der Nikolaus wird
kommen. Die
Aktionen finden
unter anderem
im „EKIDZ Mit-
einanderRaum“,
auf dem Pritz-
walker Markt-
platz, in Schulen,
im Café Pannacotta, in Kirchen
und in Begegnungsstätten der
EKIDZ-Netzwerkpartner wie
der AWO oder der DRK-Tages-
pflege statt.

Neben den Klassikern der vor-
weihnachtlichen Festkultur sind
auch Angebote wie ein Erzähl-
theater oder das gemeinsame
Erschaffen und Bestaunen eines
„Adventsgärtleins“ voller Tan-
nengrün und Kerzen – und mit
Harfenmusik – Teil des Pro-
gramms. Geschichten rund um
Engel und ihre Bedeutung im

Alltag werden plastisch.
An einem Tag können

die Teilnehmer „So-
lawi“-Gesängen
mit den Musikern
Chady Seubert
und Georg Du-
chau lauschen.
Die Abkürzung
„Solawi“ steht
für das Konzept
„Solidarische
Landwirtschaft“.
Der „Lebendige
Adventskalen-
der“ findet in

Pritzwalk zum zweiten Mal statt
und ist auch in diesem Jahr viel-
fältig gestaltet.

Los geht es am morgigen
Sonntag, dem 1. Dezember. Bis
zum 24. Dezember öffnen die
verschiedenen Institutionen
und Engagierten in Pritzwalk
und den Dörfern im Umland Tü-
ren, Höfe und Fenster. In der Re-
gel öffnen sich die Fenster und
Türen um 17 Uhr für etwa 20
Minuten. An einigen Tagen gibt
es Abweichungen in der Uhr-
zeit. Und am Sonntag, 15. De-

Sarah Krasselt, Projektko-
ordinatorin im „EKIDZ
MiteinanderRaum“.

Entspannung
für Senioren
PerleBerg. Am 7. Januar
2025 startet die Kursleiterin Ste-
fanie Diete erneut einen Kurs
„Entspannung am Vormittag“
speziell für Senioren. Dieser fin-
det bis zum 11. März jeden
Dienstag von 10 bis 11 Uhr im
Freizeitzentrum „EFFI“ statt. Ge-
meinsam mit den Kursteilneh-
mern trainiert sie Bewegungs-
sowie Atemübungen und zeigt
weitere Entspannungstechni-
ken mit praktischer Umsetzung
für reifere Semester, die dann im
Anschluss auch allein zuhause
ohne weiteres angewendet wer-
den können.

Es gibt eine Teilnahmegebühr.
Interessenten können sich bis
zum 20. Dezember anmelden
bei der „Pflege vor Ort“-Koordi-
natorin Nicole Lindemann: per-
sönlich im Rathaus und auch
telefonisch unter
03876/781133 oder per E-Mail
unter pflegevorort@stadt-perle-
berg.de. WS

Momente der Begegnung
Ein „Lebendiger Adventskalender“ für Pritzwalk – mit vielen Akteuren und Angeboten

PriTzWalk. Jeden Tag ein Tür-
chen! Adventskalender gehö-
ren zur Vorweihnachtszeit –
nicht nur, weil sie die Zeit bis
zum Fest versüßen. Mit ihnen
sind auch kleine Momente des
Innehaltens möglich. Und, na-
türlich ist da die Spannung. Was
ist hinter der Tür? Diese Idee tra-
gen die Mitarbeiter des „EKIDZ
MiteinanderRaums“ in diesem
Jahr wieder über die materielle
Beschaffenheit eines Advents-
kalenders hinaus ins Leben: Der
„Lebendige Adventskalender“
bietet kostenfreie, vorweih-
nachtliche Aktionen und Ange-
bote in und um Pritzwalk – für
alle, an jedem Dezembertag bis
Weihnachten. Das Großprojekt
wird vom „EKIDZ Miteinander-
Raum“ organisiert und beglei-
tet.

Lebendig wird der Kalender
durch Menschen, die sich an je-
dem Tag im Advent treffen, um
sich auf das kommende Weih-
nachtsfest einzustimmen. Viel
Musikalisches ist dabei: Konzer-
te, gemeinsames Singen und
Musizieren. Bastelangebote ge-

Feier in der
Wassermühle
TrigliTz. Am Sonntag, dem
15.Dezember, feierndieGastge-
ber der Wassermühle Triglitz (Zur
Wassermühle 1) von 14 bis 17
Uhr die Renovierung des Hauses
und das neue Mühlenrad. Sie la-
den zu Bier, Wurst, Lebkuchen,
Glühwein, Kinderpunsch, zwei
Feuerschalen mit Marshmallow-
Spießen und Weihnachtsmusik
ein. Um 15 Uhr gibt es eine kurze
Ansprache. WS

„Sander
und Struck“
Bad WilSnack. Das Come-
dy-Duo „Sander und Struck“
spielt sein neues Programm
„Schön“ am heutigen Samstag,
den 30 November, um 19 Uhr in
der KMG Elbtalklinik. Simone
Struck-Dieckmann und Rainer
Sander sprechen unter anderem
über Kleidungsstücke, die man
besser nicht in der Öffentlichkeit
anziehen sollte, über kleine,
acht-beinige Haustiere und eine
Zaubershow mit Hindernissen.
Karten für die Veranstaltung
gibt es an der Rezeption der
KMG Elbtalklinik sowie unter
Tel. 03879/3317. WS

Weihnachtskurse
bei der KVHS
PrigniTz. Neue Weihnachts-
Kurse hat die Kreisvolkshoch-
schule Prignitz jetzt wieder im
Angebot: Am 3. und auch am
10. Dezember (17.30 bis 19.30
Uhr) sowie am 4. und am 11. De-
zember (17 bis 19 Uhr) findet in
PerlebergderKurs„Zauberhafte
Bascetta-Sterne basteln“ statt.
Der Kurs „Kleine Weihnachtsge-
schenke aus der Küche“ wird am
5. Dezember sowie auch am 12.
Dezember, jeweils von 16 bis 19
Uhr, in Perleberg angeboten.
Eventuelle Fragen und die An-
meldungen sind möglich unter
Tel. 03876/713754, -784 oder
-126 sowie per E-Mail:
kvhs@lkprignitz.de. WS

Infos zur
Gartenschau
WiTTenBerge.Am Mittwoch,
dem 4. Dezember, lädt die Stadt
Wittenberge gemeinsam mit
der LAGA 2027 Wittenberge
gGmbH zu einer Informations-
veranstaltung ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 18.30 Uhr im
Großen Saal des Kultur- und
Festspielhauses. Vertreter des
Bauamtes der Stadt und der LA-
GA 2027 Wittenberge gGmbH
informieren an diesem Abend
über den aktuellen Stand der
Vorbereitungen und Planungen
für die kommende Landesgar-
tenschau. Alle Wittenberger so-
wie Interessierte sind eingela-
den, ihre Ideen bei der Veranstal-
tung einzubringen. WS

Großes Weihnachtsmalen
DerWochenspiegel lädt alleKinderwieder
ganz herzlich zum großen Malwettbewerb
inderAdventszeit ein. IndieserAusgabever-
öffentlichen wir unser erstes Ausmalbild. Es

folgen noch zwei weitere Bilder. Im Foto
oben ist das Bild von einem der Gewinner
des Weihnachtsmalens 2023 zu sehen. Es
stammt von Oskar Kuhnert aus Christdorf.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder tolle Prei-
se zu gewinnen.
Alle Informationen zum Malwettbewerb
und zu den Preisen gibt es auf der Seite12.
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Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16928 Pritzwalk Marktstr.42

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen
Telefon: 03876 / 61 65 94
Telefon: 0173 / 2 32 87 19
WhatsApp: 0176 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Fenster, rollladen,
Haustüren, Balkon- u.
scHieBetüren u. v. m.
Maßanfertigung

möglich
millimetergenau

z.B. Balkontür
1050/2050

ab 342 €

Dachdeckerarbeiten aller Art
Schornsteinsanierung
Zimmereiarbeiten, Trockenbau
Klempnerarbeiten

Maik Bauer  0172 30 457 92
dachdeckerei-maik-bauer@web.de

Heinrichsfelde 9
16866 Kyritz

DACHDECKEREI BAUER

SchreibluSt?
...super, wir lesen gern!

redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de
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not- und
serVIcenuMMern

polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für gehörlose: 112
behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0152/ 24722147

Für angehörige von alkoholikern
(aL-aNON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

bereItschaFtsdIenste

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

karten- und handy-
sperrung

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Klingendes Jahresende
Wittenberge.Musik und Fei-
ern gehören zusammen – gera-
de zum Jahreswechsel. Die Neu-
jahrskonzerte der Harzer Sinfo-
niker sind für viele Menschen in
der Region zu einer lieb gewon-
nenen Tradition geworden. Die
Konzerte feiern das vergangene
Jahr und lassen das neue gleich-
zeitig mit einem launigen Feuer-
werk der Klassik hochleben.Die-
ses Jahr findet das musikalische
Jahresabschluss-Highlight am
Sonntag, den 29. Dezember, um

19 Uhr im Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge statt.
Zu hören werden sein wird

eine bunte musikalische Mi-
schung – mit Werken von Jo-
hann Strauß, Luigi Arditi, Franz
Lehar, Andrew Lloyd Webber
und anderen renommierten
Komponisten. Für die musikali-
sche Leitung und die Modera-
tion des Abends ist Johannes
Rieger, Intendant und Musikdi-
rektor des Harztheaters, verant-
wortlich.Als SolistenwerdenBé-

nédicte Hilbert und Tobias Ama-
deus Schöner auftreten. Tickets
sind über Touristinformation
Wittenberge, Tel. 03877/9291-
81/-82, E-Mail: tickets@kultur-
haus-wittenberge.de sowie on-
line über www.kulturhaus-wit-
tenberge.de erhältlich. dre

Spitzenmusiker aus dem Harz
feiern im Kultur- und Festspiel-
haus das Jahresende.
Foto: Ray behringer

Wittenberg. Das Stadtmu-
seum Wittenberge präsentiert
am 8. Dezember von 14 bis 16
Uhr gemeinsam mit der Stadt-
bibliothek und dem Café Blüte-
zeit eine besondere Veranstal-
tung, die Kultur, Geschichte und
Kulinarik vereint.Unter demTitel
„WeihnachtlicheZeitreisederEr-
nährung“ erwartet die Besucher
ein Programm im Torwächter-
haus am Steintor.

Die Veranstaltung bietet einen
Einblick in dieweihnachtliche Er-
nährung. Ein Kurzvortrag zum
Thema „Essen! Eine Zeitreise
durch die Ernährung“ von Mu-
seumsleiter Marcel Steller bildet
denAuftaktdesNachmittags. Im
Anschluss folgt eine stimmungs-
volle Lesungder Bibliotheksleite-
rin Carolin Renkewitz. „Weih-
nachtsgeschichten aus alter Zeit
entführen die Besucher in die
Weihnachtstage vergangener
Jahre“, sagt die Bibliotheksleite-
rin. Den Höhepunkt bildet ein
praktischer Workshop, bei dem
große und kleine Teilnehmer

weiße Lebkuchen nach einem
jahrhundertealten Rezept ba-
cken können. Mira Lange, die in
ihrem Café Blütezeit in der Wit-
tenberger Maybachstraße selbst
historische Gebäcke anbietet,
wird diesenWorkshop leiten.
„Mit dieser Veranstaltung

möchten wir Geschichte erleb-
bar machen und gleichzeitig die
Sinne unserer Besucher anspre-
chen“, sagt Museumsleiter Mar-
cel Steller. „Es ist einewunderba-
re Gelegenheit, mehr über unse-
re kulinarischen Wurzeln zu er-
fahren und dabei in weihnachtli-
che Stimmung zu kommen.“
Die Teilnahme an der Veran-

staltung ist kostenpflichtig. Auf-
grund begrenzter Plätze bittet
dasMuseum umAnmeldung bis
zum2. Dezember unter der Tele-
fonnummer 03877/405266
oder per E-Mail an steller@kfh-
wbge.de gebeten. dreEin weihnachtlich-infor-

matives Programm erwar-
tet die Besucher im Tor-
wächterhaus am Steintor.
Fotos: Marcel Steller

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

Dree Handwerksburschen riesten mol
dörch de Prignitz, von Berlin no Hamburg dol.
Se ging’n vörgnügt von Dörp to Dörp so wieder

un sung’n ehr lustige Wanderlieder.
In de Dörper där’n se’t so utnutzen,
dat se ging’n öfter Klinkenputzen.
De erst, dat där een Hellen sien,

dat wär een Handwerker ut Berlin,
de tweet, de wär jo ok wat fein,

de wär dor hinn’n ut Köln am Rhein.
De dritt, dat wär een Hamburger wesen,

dor har he sien Handwerk lehrt un schriewen un lesen.
Un as se nu vör Perlberg gingen,

där’n se werrer een lustig Lied sich singen.
Se wär’n noch mitten mang dat singen,
da där ne wunnerschöne Piep dorlägen.

As se de Piep sick nu beseegen,
hemm’n se sick fortst dat strieden kregen.

Een jeder wull dat Ding för sich,
de Stried, de har keen Ende nich.

So as dat ja bi sowat is,
de Fründschaft kreeg een groten Riss.
De Berliner seggt, „hört mienen Rot,
wi gohn no’n Perlberger Magistrot
un dohn de Burgemester bitten
dat he mol to Gericht sall sitten.

Un weckern he de Piep tosproken,
de sall se denn noher ok roken.“
Dor wärn se all mit inverstohn,

un sünd denn fortst no’t Rothus gohn.
De Burgemester wär een weiser Mann,

he füng de Sok ganz richtig an.
He seggt to den, de ut Berlin:

„Wat deist du denn för’n Landsmann sien?“
„Herr Rat, ick bin een Berliner Kind,
so wie alle echten Berliner sind.“
„Is got, nu segg du mol swinn,

wo denn dien Kinnerweg hett stünn?“
„Herr Rat, ich bin ein Kölnisch Jung“,

„Ist got, ick weet genung.“
He seggt to den dritten: “Wo bist du denn her?“

„Herr Rot, ick bin een Hamburger.“
„So Burschen, nu wär’n wi so wied,
de Hamburger, de kriegt de Piep!

Dat sünd hier in de Prignitz ewig wohre Soken,
Kinner un Jungs, de derf’n nich roken.“

Ludwig Lemberg

Een salomonisch
Urteil

Familienweihnacht und
Weihnachtssingen
Wittenberge. Auch in die-
sem Jahr lädt das Wittenberger
Bündnis für Familie zur Familien-
weihnacht und zum Wittenber-
ger Weihnachtssingen. Am Frei-
tag, den 13. Dezember, beginnt
die Familienweihnacht um
15.30 Uhr mit einer Theaterauf-
führung im Kultur- und Fest-
spielhaus. Aufgeführt wird das
Stück „Morgen Findus wird`s

was geben“ des Wittener Ju-
gendtheaters. Um 17 Uhr sind
alle Wittenberger zum Weih-
nachtssingen auf demWeih-
nachtsmarkt vor dem Kul-
tur- und Festspielhaus gela-
den. Unter der Leitung von
Mario Geidel werden mit dem
Chor des Wittenberger Gymna-
siums altbekannte Weihnachts-
lieder gesungen. WS

Geschichte
erlebbar
machen
Stadtmuseum lädt
zur „Weihnachtlichen
Zeitreise der
Ernährung“ ein

Ein Klassiker
Wittenberge. Die anmuti-
gen Tiere haben einen festen
Platz auf den Bühnen dieser
Welt. Seit seiner Uraufführung
im Jahr 1877 gehört das
„Schwanensee“-Ballett mit der
Musik von Peter Iljitsch Tschai-
kowski zu den bekanntesten
Werken der internationalen
Theater- und Musikkultur. Die
Sage von der verzauberten
Schwanenprinzessin, die nur
durch wahre Liebe aus dem
Bann des bösen Zauberers er-
löst werden kann, ist
bei vielen Völkern
bekannt.
„Schwanensee“
ist zu einem Syno-
nym für Ballett-

kunst im Allgemeinen gewor-
den.
Auf das Wittenberger Publi-

kumwartet damit nunein abso-
luter Klassiker – auch der Vor-
weihnachtszeit: Das Rumäni-
sche „Sibiu Ballett Theatre“
bringt am Sonntag, den 15. De-
zember, seine renommierten

Tänzer ins Kultur- und Fest-
spielhaus, um ab 17 Uhr
den „Schwanensee“ zum
Leben zu erwecken. Der
Zauber der tragischen Lie-
besgeschichte zwischen
Prinz Siegfried und
Odette ist ungebrochen.
Die Doppelrolle des
‚weißen’ (Odette) und
des ‚schwarzen’
Schwans (Odile) ge-
hört zu den begehr-
testen Ballett-Partien
überhaupt.
„Die melodische
Kraft von Tschai-

kowskys Musik,
die Leistung der
Tänzer, die fan-
tasievolle Aus-

stattung und die unver-
gesslichen choreografi-
schenBilder ziehen immer
nochAlt und Jung in ihren
Bann“, so die Veranstal-
ter.
DieChoreografie der In-

szenierung stammt von
Andrey Litwinow nach
Marius Petipa und Lew
Ivanow. dre

Das Rumänische
„Sibiu Ballett
Theatre“ erweckt
mit tänzerischer
Perfektion den
„Schwanensee“
zum Leben.
Foto: Ovidiu
Matiu
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zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Eine Münze
für die Prignitz
Prignitztaler greift das Motiv des
„Königsgrabs von Seddin“ auf

Marienfließ/StePenitz.
Raum für alle: Die Evangelische
Landeskirche (EKBO), die Kir-
chengemeinde Sankt Nikolai
(Putlitz) sowie das Klosterstift
Quellort Marienfließ gaben die
Wiedereröffnung des frisch sa-
nierten „Alten Pfarrhauses” in
Stepenitz bekannt.
Vergangene Woche wurde

das Gebäude unter dem Na-
men „HAEVN” als Raum zum
Ankommen, Gestalten und
Verweilen für alle Interessier-
ten und Besucher aus der Re-

gion und darüber hinaus zum
ersten Kennenlernen vorge-
stellt. Das Projekt „HAEVN”
hat das Ziel, lokale Initiativen,
Vereine und Einzelpersonen,
sowie Gründer in ihrer Arbeit
durch Bereitstellung von Räu-
men, Beratung, Vernetzung
und Ausstattung zu unterstüt-
zen, so die Initiatoren.
Geplant ist unter anderem

die Einrichtung einer Biblio-
thek, die zumStöbernundVer-
weilen einlädt und ab 2025
auch für kulturelle Veranstal-
tungen genutzt werden kann.
Die technische Infrastruktur
des Hauses umfasst moderne

Präsentationstechnik, wie bei-
spielsweise Beamer, Podcast-
Mikrofone und VR-Brillen. Ein
weiterer wichtiger Aspekt ist
der Bereich für ländliches re-
gionales Coworking und Wor-
kation-Angebote, der es Men-
schen ermöglicht, in einer ins-
pirierenden Umgebung zu
arbeiten. Das Schachtelwort
„Workation“ ist aus den bei-
den englischen Begriffen
„work“ und „vacation“ ent-
standen und drückt die aktive
Kombination von Arbeit und
Urlaub aus. Zudem können die
Räume kostengünstig für
Workshops und Seminare an-
gemietet werden. Für Kaffee-
liebhaber gibt es Kaffee von

der Berliner Traditionsrösterei
„Carl Mertens Wittwe“.
Im oberen Geschoss des Al-

ten Pfarrhauses werden Aus-
zeiträume für Ruhesuchende
geschaffen, inspiriert durch
das unmittelbar anschließende
Gelände des Klosterstifts Mari-
enfließ. Der Träger hinter dem
Projekt ist der gemeinnützige
Verein Institut für Kirche 4.0
e.V., in Zusammenarbeit mit
der EKBO, der Kirchgemeinde
Sankt Nikolai, der Berliner
Stadtmission und dem Kon-
vent Quellort Marienfließ. Der
reguläre Betrieb des Hauses
startet im Januar 2025. dre

Raum zum Ankommen, Ge-
stalten und Verweilen: Das al-
te Pfarrhaus Stepenitz wird
ab 2025 zum „HAEVN“.
Foto: Stift Marienfließ

Altes Pfarrhaus wird
zum Begegnungsort
Projekt „HAEVN“ wurde vorgestellt

Prignitz. Die Sparkasse Prig-
nitz widmet den diesjährigen
Prignitztaler dem historischen
Grabschatz des Königsgrabs
Seddin. Sie setzt damit ihre Tra-
dition der Sonderprägungen
des Prignitztalers in diesem Jahr
fort. Die Wahl fiel bewusst auf
den Grabschatz, da dieses Jahr
das 125-jährige Jubiläum seiner
Entdeckung gefeiert wird. Die-
se brachte das historische und
kulturelle Erbe der Region einer
breiten Öffentlichkeit nahe.
Das sogenannte „Königs-

grab von Seddin“ gilt als eine
der bedeutendsten Grabanla-
gen des neunten Jahrhunderts
vor Christus im nördlichen Mit-
teleuropa. Besonders beein-
druckend ist die sorgfältig
konstruierte Grabkammer aus
Stein, die mit Lehm verputzt
und kunstvoll bemalt wurde.
Der Grabschatz, der 1899 ent-
deckt wurde, zählt heute zu
den kostbarsten Objekten in
der Sammlung des Stadtmu-
seums Berlin.
„Mit diesem Motiv des Prig-

nitztalers wollen wir diese be-
sondere Entdeckung und das
125-jährige Jubiläum entspre-
chend würdigen. Wir freuen
uns, wenn viele Prignitzer sich
für einen der limitierten Silber-
taler interessieren. Der diesjäh-
rige Prignitztaler zeigt eine ge-
lungene Abbildung des Grab-
schatzes des Königsgrabs Sed-
din. Der Erwerb der Taler ist ab
sofort in allen zwölf Geschäfts-
stellen der Sparkasse Prignitz
möglich. Die Taler, ob in Silber
oder Gold, sind inzwischen ein
beliebtes Weihnachtsge-
schenk“, sagt der Vorstands-
vorsitzende der Sparkasse Prig-
nitz, Markus Volke. Es gibt eine
Sonderprägung aus 999er Fein-
silber. Auf Wunsch können
auch Medaillen in 333er Gold
und in 999er Feingold erwor-
ben werden. dre

Freuen sich über den neuen Ta-
ler: Landrat des Landkreises
Prignitz und Vorsitzender des
Verwaltungsrats der Sparkasse
Prignitz Christian Müller, Vor-
standvorsitzender der Sparkas-
se Prignitz Markus Volke und
Vorstandmitglied der Sparkasse
Prignitz Frank Nauruhn (v.l.n.r.).
Foto: Sparkasse Prignitz

Vorsicht bei
Treibjagden
Prignitz. Wegen Treibjagden
ist fürVerkehrsteilnehmer imBe-
reich öffentlicher Straßen und
Wege an folgenden Tagen Vor-
sicht geboten: Am heutigen
Samstag, 30. November, von 8
Uhr bis 15 Uhr auf der Kreisstra-
ße K7007 zwischen Haaren und
Kletzke und auf der Gemeinde-
straße von der K7007 bis zum
Ortseingang von Plattenburg –
und amSamstag, den7.Dezem-
ber, von 7 Uhr bis 17 Uhr auf der
L10 zwischen Parkplatz Boll-
brück und Forsthaus Jackel. WS

„Queer Night“
im Stadtsalon
Wittenberge. Am heutigen
Samstag, 30. November, veran-
staltet der Stadtsalon Safari e.V.
ab 20 Uhr die „Queer Night“,
eine Spendenparty zugunsten
des CSD (Christopher Street
Day) Prignitz. Dann treffen sich
die LGBTQIA+ Community und
alle, die unterstützen und feiern
möchten, zu einer Party. DJ
Sandra sorgt für Queer Mix Mu-
sic zum Tanzen. Der Wittenber-
ger CSD musste in diesem Jahr
aus finanziellen und personellen
Gründen pausieren. Diese Party
soll die Finanzierung für das
nächste Mal unterstützen. WS

Flohmarkt im
Speicher
Perleberg. Das Perleberger
Bürgerteam lädt am Samstag,
dem7.Dezember, ab10Uhrzum
Adventsflohmarkt in den Spei-
cher am Schuhmarkt ein. Es wer-
den verschiedene Produkte von
Händlern in weihnachtlicher At-
mosphäre angebotenunddieCi-
ty Initiative versorgt dieGästemit
Speisen und Getränken. Zusätz-
lich gibt es einen Bastelstand für
Kinder.WegenderVeranstaltung
kommt es auf dem Schuhmarkt
zu Verkehrseinschränkungen.
Von8bis18Uhrgilthiereinabso-
lutes Halteverbot. WS

Abhol- &
Lieferservice

Küchenge
räte

defekt?

Wir

repariere
n:

Wir bieten Ihnen:

Reparaturen bis 100,– € werden
zu 90 % am gleichen Tag ausgeführt!

• Einbau- und Standgeräte
wie z. B. Waschmaschinen, Herde,
Kühlschränke, Gefrierkombinationen,
Mikrowellen

• Fernseh- und Rundfunktechnik
• Antennenanlagen
• PC-Service

100,– €

Wittenberge - Perleberger Str. 15 - Tel. 03877 - 40 39 12 - Fax 40 35 99

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–17.00 Uhr - Fr. 9.00–13.00 Uhr

GmbH

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Nikolausrabatt
vom 02.12.2024
bis 07.12.202410%

Nutzen Sie unsere Vorteilsangebote!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Markt 14 16909 Wittstock Tel. 03394-43 34 47

* Nordmanntannen & Blaufichten
zum Selberschlagen

Ihre Familie Jung

Familientag im Winterwald!
Großer Weihnachtsbaumverkauf

zum Selberschlagen
07.12. bis 08.12.2024
14.12. bis 23.12.2024
von 9.00 – 15.30 Uhr

An der L141 zwischen Zernitz und Bahnhof/
Zernitz (nahe Zernitzer Dorfstraße 2)

Bitte Handwerkszeug &
festes Schuhwerk mitbringen!

Glühwein, Bratwurst und CO.
amWochenendew

w
w
.t
an
n
en
-j
u
n
g
.d
e

mehr Infos auf:
www.coiffeur-wittenberge.de

Salon ExcluSiv
Wilhelmstr. 20a · Wittenberge

Tel. 0 38 77 / 40 30 24

Salon MarcEl
Schuhmarkt 4 · Perleberg

Tel. 0 38 76 / 61 23 23

SPEzial-HErrEn
Wilhelmstr. 22 · Wittenberge

Tel. 0 38 77 / 40 25 11

Coiffeur –
die preisgünstigen Friseure

Zu jeder Bedienung erhalten
Sie ab 02. Dezember 2024

einen niedlichen
Weihnachtsengel!

Weihnachtsengel

GmbH

- solange der Vorrat reicht -

Lübzower Schweiz
Inh. Thomas Dahlke

19348 Lübzow

AUSFLUGS-

GAStStätte

Frohe Weihnachten & einen
g?ten Rutsch ins neue Jahr!

Wir haben
Knieperessen
am 11.01.2025

Schlachteplatten-
Brunch

am 02.02., 23.02.,
16.03. & 30.03.2025
Um Vorbestellung wird

gebeten unter
t 03876/786686

Gut im Abgang - Distel Jahresrückblick
Kabarett

So. 23.01.2025 | 19.00 Uhr | 26,90 €
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Als Schmuck für dieAdventszeit
können nicht nur Nadelbaum-
zweige ins Haus geholtwerden.
Eine Alternative sind Zweige
von Obstgehölzen – bekannt
unterdemNamenBarbarazwei-
ge. Werden sie Anfang Dezem-
ber geschnitten und in die Vase
gestellt, blühen sie bis zum
Weihnachtsfest auf.

Meist werden Kirschzweige
verwendet. Aber es eignet sich
dafür jedes Obstgehölz, also
auch Apfel, Birne oder Pflaume.
Zweige von Wildsträuchern wie
Schlehe oder Kornelkirsche
könnenebenso verwendetwer-
den, außerdem Ziergehölze wie
die Forsythie.

Die Tradition geht auf die Le-
gende der Heiligen Barbara zu-
rück, heute unter anderem
Schutzheilige der Bergleute. Sie
lebte in der Stadt Nikomedia,
dem heutigen Izmit in der Tür-
kei, zur Zeit der Christenverfol-

gung. Zur verbotenen Religion
übergetreten, wurde sie zum
Tode verurteilt und von ihrem
Vater getötet. Ihr Gedenktag ist
der 4. Dezember. Der Erzählung
zufolge soll Barbara auf dem
Weg ins Gefängnis mit ihrem
Gewand an einem kahlen
Zweig hängengeblieben sein.
Den abgebrochenen Zweig
stellte sie in ein Gefäß mit Was-
ser und er erblühte in ihrer Zelle.
Dem Brauchtum zufolge brin-
gen die blühenden Zweige
Glück für das kommende Jahr
und geben Auskunft darüber,
wie gut die Ernte ausfallenwird.

In den meisten Gärten findet
sich also das eine oder andere
Gehölz, das sich für diesen
Zweck eignet. Den Gewächsen
schadet es nicht, wenn sie be-
schnittenwerden. ImGegenteil,
der Schnitt fördert das Wachs-
tum. Bei der Auswahl ist es zu
empfehlen, ältere Bäume aus-

zuwählen, die in den vergange-
nen Jahren kräftig geblüht ha-
ben. Als Barbarazweig am bes-
ten zu nutzen sind Zweige mit
vielen dicken, rundlichen Knos-
pen. Daraus treiben Blüten,
während sich aus schlanken
Knospen Blätter entwickeln.

Damit die Barbarazweige tat-
sächlich Blüten austreiben,
müssensie imFreienbereitseine
Kältephase mit Temperaturen
deutlichunter7GradCelsius er-
lebthaben,ambestenschonein
wenig Frost. Das ist in diesem
JahrandenmeistenOrten inder
Prignitz und in Ostprignitz-Rup-
pin der Fall gewesen. Wer si-
chergehen will, legt die Zweige
für mehrere Tage in den Kühl-
schrank. Der Hintergrund: Die
Bäume brauchen einen Kälte-
reiz, um bei anschließend war-
men Temperaturen auszutrei-
ben.Soschützensie sichvorver-
frühter Blütenbildung.

Die vorbereiteten Barbara-
zweige werden noch einmal
schräg angeschnitten und eine
Weile in lauwarmes Wasser ge-
legt, bevor sie ihren Platz in der
Vase erhalten. Geeigneter Platz
für den Strauß ist ein mäßig
warmes Zimmer, das ab und zu
gelüftet wird. Das Wasser in der
Vase wird am besten regelmä-
ßig gewechselt. Außerdem
können die Zweige einmal täg-
lich mit möglichst kalkfreiem
Wasser besprüht werden. Wer-
den die Zweige zum Barbara-
Tag, dem 4. Dezember, ge-
schnitten, kann zu den Weih-
nachtstagen einigermaßen zu-
verlässig mit Blüten gerechnet
werden. net

Obstblüten zur
Weihnachtszeit
Barbarazweige werden am besten am 4. Dezember geschnitten

Apfelblüten als Schmuck zur
Weihnachtszeit.
Foto: Adobe Stock/
schwarzwald-photo

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 30.11. bIs 06.12.2024

Besonders schriftliche An-
gelegenheiten werden die-
se Woche von den Ster-
nen begünstigt. Den klei-
neren Problemen sollten
Sie keine Bedeutung bei-
messen: Sie erledigen
sich von selbst.

Weil zurzeit das Vertrauen
zu Ihrem Partner ganz
besonders wichtig ist,
dürfen Sie den kleinen
Zwist nicht zu sehr auf-
bauschen. Suchen Sie lie-
ber die Versöhnung! Es
liegt bei Ihnen.

Venus versorgt Sie
momentan mit sehr viel
Charme. Bei Ihnen liegt es
nun, diesen derart gezielt
einzusetzen, dass nie-
mand Ihnen einen Wunsch
abschlagen kann. Pro-
bieren Sie es aus!

Sie haben jetzt jede
Menge Zeit, und kein
Mensch kommt Ihnen in
die Quere. Das sind die
besten Voraussetzungen,
um ein kniffliges Vorhaben
in die Tat umzusetzen.
Versuchen Sie es also!

Dies ist jetzt eine gute Zeit
für finanzielle Vorhaben,
aber auch für organisatori-
sche und mittelfristige
Aufgaben. Erfolg ist nahe-
zu automatisch garantiert.
Etwas Charme dazu: per-
fekt!

Stress im Job macht
Ihnen etwas zu schaffen.
Halten Sie bewusst
gegen, indem Sie syste-
matisch vorgehen und
sich nicht zu viel zumuten.
Dank Merkur sind Sie aber
geistig rasch auf Zack.

Sie sollten sich auf eine
Überraschung gefasst
machen, weil es die
Sterne zurzeit recht gut
mit Ihnen und Ihren
Gewinnchancen meinen.
Privat kann es zu unnöti-
gen Reibereien kommen.

Aus purem Leichtsinn, das
werden Sie zugeben müs-
sen, ist Ihnen ein ärgerli-
cher Irrtum unterlaufen.
Glücklicherweise jedoch
nimmt diese Angelegen-
heit einen unerwartet
guten Ausgang.

Vorsicht bitte: Überlegen
Sie es sich genau, was Sie
zu tun gedenken. Denn
namentlich Ihr Partner hat
es nun tatsächlich nicht
verdient, als Testperson
für Ihre Ideen herzuhalten.

Ihren neuen Wirkungskreis
hatten Sie sich um Längen
interessanter vorgestellt
und sind jetzt enttäuscht.
Verlieren Sie bitte nicht
den Mut und die Zuver-
sicht, denn es wird sich
noch was tun.

Sie dürfen getrost mal
eine angebotene Unter-
stützung annehmen, denn
offenbar wissen Sie ja
nicht weiter. Man hilft
Ihnen gerne, denn sonst
hätte man Ihnen dies nicht
offeriert.

Zur Zeit scheinen Sie
einen ziemlichen Nach-
holbedarf in Sachen
Liebe und Zuneigung zu
haben. Das führt in
bestehenden Beziehun-
gen zu gewissen Turbu-
lenzen!
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Prignitz. Der neue Wandka-
lender „Lecker Prignitz-Ruppin –
ein Genussjahr“ lädt im A3-
Hochformat dazu ein, Monat für
Monat die kulinarischen Schätze
der Region Prignitz-Ruppin zu
entdecken. Der Kalender führt
Genießer durch das Jahr mit Re-
zepten, die auf regionalen Pro-
dukten basieren und den Ge-
schmack der Region widerspie-
geln. In jedem Monat werden
nicht nur viele Rezepte vorge-
stellt, sondern auch die Produ-
zenten, die hinter den verwende-
ten Produkten stehen. So erfah-
ren die Leser, wer die regionalen

Spezialitäten anbaut und produ-
ziert und wo diese zu erwerben
sind – ein direkter Einblick in die
kulinarische Landschaft von Prig-
nitz-Ruppin. Zusätzlich bietet der
Kalender Informationen über sai-
sonale Obst- und Gemüsesorten,
die zu bestimmten Jahreszeiten
besonders frisch und aromatisch
sind. „Mit diesem Kalender
möchten wir das Bewusstsein für
unsere regionalen Produzenten
unddieVielfalt anheimischen Le-
bensmittelnstärken,“erklärtMo-
nique Bessert, verantwortlich für
die Regionalvermarktung beim
Tourismusverband Prignitz. „Je-

des Rezept, jede Zutat und jede
Geschichte hinter den Erzeugern
ist ein Teil unserer Region – ein
Jahr voller Genuss und Entde-
ckungen.“
Das Angebot reicht von tradi-

tionellenGerichtenwie demPrig-
nitzerGrillteller über süßeSpezia-
litätenwie einen Apfelkuchen bis
hin zu modernen Interpretatio-
nen wie dem Prignitzer Cosmo
mit Pritzwalker Beeren und Gans
Gin. Auch das „Prignitzer Natio-
nalgericht“ kommt nicht zu kurz.
Kreativ verpackt wird der Knie-
perkohl als Wrap mit Kletzker
Kochschinken und Perleberger

Senf angeboten. Abgerundet
wird jede Monatsseite durch
„Wusstest du schon…“-Fakten,
die eine Zutat genauer unter die
Lupe nehmen und überraschen-
de Einblicke in deren Eigenschaf-
ten und Einsatzmöglichkeiten
geben. Die Informationsvielfalt
macht den Kalender zu einem
lehrreichenundgenussvollenBe-
gleiter für alle, diedieRegionund
ihre Vielfalt schätzen oder ken-
nenlernen möchten. Der Kalen-
der eignet sich perfekt als Ge-
schenk für Liebhaber der regio-
nalen Küche oder als dekorativer
Begleiter im eigenen Zuhause –

Für Liebhaber
regionaler
Spezialitäten
Genussvoll durch das Jahr
mit dem kulinarischen
Kalender „Lecker Prignitz-Ruppin“

ob in der Küche, im Büro oder als
originelles Souvenir aus der Prig-
nitz. „Der kulinarische Kalender
2025 ist eine Einladung, die Re-
gion Prignitz-Ruppin durch ihre
Geschmäcker kennenzulernen“,
so Bessert. Der Kalender kann
kostenlos heruntergeladen, ein-
gesehen und, solange der Vorrat
reicht, bestellt werden unter:
www.dieprignitz.de/kulinari-
scher-kalender. dre

Der Kalender bringt Inspiration
für alle, die gerne regional ko-
chen. Foto: Andrea van Bezouwen

SOS-Adventswerkstatt
Wittenberge. Am Freitag,
dem 6. Dezember, lädt das SOS-
Kinderdorf Prignitz von16bis 18
Uhr zur SOS-Adventswerkstatt
in die Nedwigstraße 1 ein. Die
Besucher erwartet unter ande-
rem in und vor der Cafeteria ein
Angebotmit Singen, einer Plätz-

chenbackstraße, Kuchen, einer
Bastelstation, einer Feuerschale
mit Stockbrot, Glühwein,
Punsch, Bratwurst undGrillkäse.
Eine Erzähloma liest Geschich-
ten und es wird einen Laternen-
umzug mit Musik geben. Auch
schaut der Nikolaus vorbei. WS

Jahresendabrechnung
Kurz vorher sind sie noch beim legendären Kabarett „Die Wühl-

mäuse“ in Berlin zuGast – undetwas später stehen sie schonauf
der Bühne von Olafs Werkstatt. Olaf Krause freut sich sehr, dass das
Kabarett Schlachtplattemit seiner JahresendabrechnungamFreitag,
dem 27. Dezember, zu ihm aufs Land kommt.
Der Kölner Kabarettist Robert Griess hat wieder drei tolle, vielseitige
und vor allem saukomische Kollegen um sich geschart, um aus all
den Themen, die sonst nur schlechte Laune machen, Funken der
Hochkomik zu schlagen.
Vier Komiker für ein Halleluja! Es wird noch einmal abgerechnet mit
allem,was im Jahr 2024 blöd, dummund verkehrt lief. Schlachtplat-
te scheut kein heißes Eisen: Alles und jeder kriegt sein Fettweg – ser-
viert mit allen Zutaten, die es zu einem zünftigen Schlachtfest
braucht: Vom sarkastischen Stand-up-Monolog bis zur satirischen
Massenszene, vomsozialkritischenSongbis zumspaßigenSketch ist
alles dabei, umzwei Stunden lang auf höchstemNiveau zuunterhal-
ten. RobertGriess, einer der schärfsten Polit-Kabarettistender Repu-
blik, hat laut Kölner Stadt-Anzeiger „die schnellste und frechste
Klappe vonKöln“. Er organisiert seit über 15 Jahrendie Schlachtplat-
te.
Die Veranstaltung inOlafsWerkstatt beginnt um19Uhr. Karten gibt
es unter der Telefonnummer 033970/14423 oder online unter
www.olafs-werkstatt.de. Text: WS, Foto: Veranstalter

„Ich habe mir von Rubaxx sehr
viel versprochen und was soll
ich sagen: Es ist wunderbar
zum Auftragen. Ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut, dieses Rubaxx

Cannabis Gel!“
(Marianne H.)

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube

Auch ein deutsches For-
scherteam hat sich umfassend
mit den vielfältigen Cannabis-
sorten beschäftigt. Mittels ei-
nes speziellen CO2-Verfahrens
konnten sie aus der besonderen
Cannabissorte sativa L. hoch-
wertiges, reines CBD isolieren

CBD boomt. Das begehrte
Cannabidiol (CBD), das aus
der Hanfpflanze gewonnen
wird, wird immer beliebter.
Wissenschaftler bestätigen:
CBD ist ein Wirkstoff mit
vielfältigem medizinischen
Nutzen und teils noch unge-
ahntem Potenzial. Wir erklä-
ren, was dahintersteckt und
wieso ein CBD-Produkt als
Kosmetikum aus der Apothe-
ke Anwender begeistert.

Der älteste Hanf-Fund in
Europa liegt in Deutschland
und wird auf 5500 v. Chr.
datiert. Damals war jedoch
noch nicht zu erahnen, dass
insbesondere der Cannabis-
stoff CBD einmal einen Sie-
geszug in der Wissenschaft
antreten würde. Heute ist
ein regelrechter CBD-Boom

ausgebrochen. Kein Wunder,
denn anders als der ebenfalls
bekannte Cannabisstoff THC
(Tetrahydrocannabinol), der
für die berauschende Wir-
kung der Cannabisdroge ver-
antwortlich ist, macht CBD
weder „high“ noch abhängig.
Sogar die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) stuft
CBD als sichere Substanz mit
einem geringen Risiko ein.1
Zahlreiche Studiendaten deu-
ten bereits darauf hin, dass
CBD einen äußerst vielfälti-
gen therapeutischen Nutzen
haben könnte.

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden,
Name geändert

und mit einer Dosierung von
mindestens 900mg CBD in ei-
nem speziellen Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchs-
ten CBD-Gehalt pro Tube in
deutschen Apotheken auf den
Markt, sondern stellten auch
sicher, dass es unter strengen
deutschen Pharmastandards
hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fach-
wissen über natürliche
Pflanzen- und Inhaltsstoffe
reicherten die Wissenschaftler
das wertvolle Cannabis CBD
Gel mit Menthol und Minzöl
an – für eine angenehm pfle-
gende Formulierung bei be-
anspruchten Muskeln! Dieses
hochdosierte CBD Gel ist heu-
te unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBD Gel in der
Apotheke vor Ort oder online
erhältlich.

Im Netz findet man inzwi-
schen zahlreiche positive Er-
fahrungen von begeisterten
Anwendern. So berichtet eine
Anwenderin über das CBD Gel:
„Ein sehr gutes Produkt! Schon
nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Er-
folg eingestellt. Durch die ein-
fache Handhabung und prak-
tische Verpackung kann man
es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

NEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Vorteilsgröße mit

900 mg
CBD

NEU

Für Ihre Apotheke:
Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

CBD Gel 
(PZN 18731655)

www.rubaxx- cannabis.de

Schenken Sie
strahlende Schönheit
Noch kein passendes Ge-
schenk für Weihnachten ge-
funden? Schenken Sie die
schönsteFreudemit Fulminan:
Strahlende Schönheit für das
neue Jahr! Der beliebte Kolla-
gen-Drink Fulminan verwöhnt
die Haut mit hochwertigem
Versiol®-Kollagen, das die
Kollagenspeicher von innen
auffüllen kann.
Die kleinen Ampullen ent-
halten zusätzlich Vitamin C
sowie weitere wertvolle Vita-
mine und Mineralstoffe, um
die körpereigene Kollagenpro-
duktion optimal anzuregen.
Vitamin C ist dabei unerläss-
lich, denn ohne kann das Kol-
lagen seine Wirkung im Kör-
per nicht entfalten. Deshalb
sollte ein hochwertiges Kolla-
genpräparat immer Vitamin C
beinhalten. Mineralstoffe wie
Kupfer, Zink und Biotin tragen
u.a. zu einem normalen Bin-
degewebe bzw. zum Erhalt
normaler Haut bei.

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
(PZN 13306108)

www.fulminan.dewww.fulminan.de

Praktische
Kollagen-Trinkampullen

für jeden Tag

Gesundheit ANZEIGE
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Perleberg. Er sagt von sich, er
sei ein Weltenbummler. Ist viel
rumgekommen in 54 Arbeitsjah-
ren. Doch eine Station taucht in
seinemLebenslauf immerwieder
auf: die Prignitz. Hans-Jürgen
Kiefer–70 Jahrealt, seit2016be-
treibt er das Hotel Stadt Magde-
burg in Perleberg.
Hans-Jürgen Kiefer stammt

vonder Insel Rügen. ImRatskeller
in Dresden hat er sein Handwerk
–dasKochen–gelernt. „Daswar
damals die größte Ausbildungs-
stätte für Gastronomie in der
DDR“,berichteter.Rund60Lehr-
lingehaben in zwei Schichtenge-
arbeitet. Eswurdeauch fürgroße
Betriebe wie Robotron gekocht.
Bis zurWende arbeitete er in Ber-
linund imUmfeldderHauptstadt
in Gästehäusern als technischer
Mitarbeiter für die Staatsführung
der DDR. Zwei Jahre lang war er
Küchenleiter im Palais unter den
Linden am Brandenburger Tor.
„So lernte ich hier den Minister-
präsidenten von Schleswig-Hol-
stein, Björn Engholm, die ungari-
sche Staatsführung oder den fin-
nischen Ministerpräsidenten
Kekkonen kennen“, berichtet
Hans-Jürgen Kiefer. Auch seine
spätereFrauKatja lernteer inBer-
lin kennen.
Und noch eine wichtige Be-

kanntschaftmachte er in den80-
er Jahren. Damals absolvierte
Kiefer ein Fernstudium zum Kü-
chenmeister: „Als Auszeichnung
dafür bin ich zusammen mit an-
deren Gastronomen 1983 für
vier Wochen nach Kuba gefah-
ren. Dort haben wir eine Woche

Aus dem operativen Geschäft
hat sich Hans-Jürgen Kiefer nach
mehr als 40 Jahren in der Küche
zurückgezogen. „Meine Aufga-
be besteht jetzt darin, etwas
Rentner zu sein und mein ‚Kind‘
zu pflegen. Logistik, Einkäufe,
Dienstpläne erstellen, Abspra-
chen und Bankgeschäfte erfüllen
mich vormittags völlig“, resü-
miert er.
Kiefer, der von 2010 bis 2021

im Präsidium des Deutschen Ho-
tel- und Gaststättenverbandes
(DEHOGA) Brandenburg als
Schatzmeister tätigwar, plant die
Betriebsnachfolge: „Ich werde
mit Stolz ein tolles und funktions-
fähiges Haus demjenigen über-
geben, der diesen Beruf leben
möchte –ohneBlick auf die Feier-
abend-Uhr.“ Nachfolger aus der
Familie werde es nicht geben.
Sein Vertrag läuft noch über drei
Jahre. „Bis dahin habe ich Zeit,
mit daran zu arbeiten, den richti-
gen Nachfolger zu finden.“
Doch jetzt freut er sich erst mal

„auf eine der schönsten Jahres-
zeiten für uns – die Zeit der Fami-
lienfeiern. Undmit großen Schrit-
ten gehenwir auf das Jahresende
zu. Nachdemes 2019den letzten
gab, wird es dieses Jahr erstmals
auch wieder einen Silvesterball
geben.“ JensWegner

In gepflegtem Ambiente kann
man in der Gaststätte speisen.
Am neuen Tresen kredenzt
Hans-Jürgen Kiefer auch so
manchen edlen Tropfen.
Fotos: Jens Wegner

Der Mann, der
Fidel Castro die
Hand schüttelte
Hans-Jürgen Kiefer führt in Perleberg
das Hotel Stadt Magdeburg –
bereits zum zweiten Mal

lang gastronomisch gearbeitet
und Fidel Castro kennengelernt.
Die anderen dreiWochen ging es
durchs Land.“
FürdenKüchenmeisterausRü-

gen ging es Anfang 1990 raus
aufs Land: Freundeundder Zufall
brachten ihn in den Perleberger
Ortsteil Dergenthin. Dort wurde
in kurzer Zeit über Pacht und spä-
ter Eigentum ein Landhaus auf-
gebaut. Sechs Jahre später hatte
der Gastronom die Wahl, als Be-
rufsschullehrer in Potsdam zu
arbeiten oder eine Brauerei-
gaststätte in Uelzen zu über-
nehmen. Er entschied sich
fürdiedritteMöglichkeit. Für
den Prignitzer Weg. „Im Fe-
bruar 1996 erschienen der
amtierende Perleberger Bür-
germeister Dietmar Zigan
und der Geschäftsführer der
Perleberger Wohnungsge-
sellschaft (GWG) Klaus Neu-
mannundübergabenunsdie
Schlüssel für das Hotel Stadt
Magdeburg“, erzählt Kiefer.
„Kurz davor starb nämlich
der langjährige Betreiber des
‚Stama‘, Herr Fock.“

Das Hotel Stadt Magdeburg
führte Hans-Jürgen Kiefer bis
2006. Als eines der drei großen
Häuser der Stadt Perleberg wa-
ckelte auch dessen Existenz zu
dieser Zeit. Die Größe der gastro-
nomischen Räume stand in kei-
nem Verhältnis zum Hotelbe-
trieb. „Sieben einfache Hotel-
zimmer waren einfach zu we-
nig.“ Es wurde schließlich unren-
tabel.
Für Kiefer startete ein neues

gastronomischesKapitel. Aber er
blieb in Perleberg. Er übernahm
das Gästehaus in der Pritzwalker
Straße mit rund 80 Betten. Dies
war in den ersten Jahren ein rei-
nes Lehrlingswohnheim. Später
baute er einen Hotelbetrieb auf
niedrigemNiveauauf.Geradeals
er in Verhandlungen stand, das
Gästehaus zu erwerben, kam ein
zweites Mal der GWG-Chef
Klaus Neumann auf ihn zu und
unterbreitete den Vorschlag, mit

einem Hotelanbau das Stadt
Magdeburg zu retten. Das war
2016.
DieGWGübernahmdie Immo-

bilie und Kiefer den gesamten In-
halt, wie er erzählt. Der Anbau
war 2017 fertig. Mit zwölf Zim-
mern, zum Teil barrierefrei und
mit Aufbettung. Seitdem gibt es
19 Doppelzimmer mit 40 Betten
im „Stama“. Von nun an entwi-
ckelte sich das Haus zu dem, was
es früher immer war – ein Haus
zum Feiern. Vom Charakter her
blieb es aber ein Stadthotel.
„Man kann bei uns auch in der
Nacht ein Zimmer bekommen.
Das ist nicht überall so“, betonte
der Hotelier.
Die Corona-Zeit nutzte er für

Investitionen. Es entstand ein
neuer Tresen, eine Rezeption und
auch ein Buffett-System auf Rä-
dern. Dafür wurden rund
100000 Euro investiert. Mit Er-

folg: In kürzester Zeit wurden die
Umsätze verdoppelt. Die Zahl der
Mitarbeiter stieg von fünf bis
sechs auf derzeit zehn bis elf.
„Anfang 2000 bekamenwir vom
DEHOGA für das Hotel drei Ster-
ne und seit 2001 haben wir drei
Sterne S. Das macht auch ein
Stück stolz.MitdemneuenHotel,
der Kegelbahn und ausreichend
Parkplätzen sind wir für jede Art
von Feiern gut aufgestellt.“ Zum
Feiern gehöre natürlich auch Ku-
chen. Deshalb wurde eine haus-
eigene Bäckerei eingerichtet, in
der sich die Mitarbeiterin Angeli-
ka Witt einen guten Namen
machte.
Zum unternehmerischen Er-

folg gesellte sich leider ein per-
sönlicher Schicksalsschlag. Im
vergangenen Jahr starb plötzlich
und völlig unerwartet seine Frau
Katja. „Unsere Koffer waren
schon gepackt, denn zu dieser
Zeit zog es uns meistens in die
Welt hinaus“, erzählt Hans-Jür-
gen Kiefer. Unvergessen seien 44
gemeinsame Jahre, geprägt vor
allem durch gemeinsame Arbeit.
Seine langjährigeMitarbeiterin

Angelika Witt ereilte das gleiche
Los. Ihr Mann verstarb ebenfalls
2023. Anfang des Jahres legten
Angelika Witt und Hans-Jürgen
Kiefer ihre Schicksale zusammen,
sie arbeiten und leben gemein-
sam. Dieses Jahr wurde Kiefer 70
Jahre alt. Gefeiertwurde zu zweit
in Malaysia. „Dafür habe ich das
ganze Leben gearbeitet. Früher
wurden runde Geburtstage mit
100 Personen im Saal gefeiert.
Aber die Zeiten ändern sich.“

Man kann bei
uns auch in der

Nacht ein Zimmer
bekommen.

Hans-Jürgen Kiefer
Hotelier

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

abo.MAZ-online.de/blackweek

BLACK
WEEK

12 Monate MAZ Digital
mit 50 % Rabatt –

nur bis 2.12.
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Kostbarkeiten aus
preußischen Schlössern
Vortrag im Stadt- und Regionalmuseum

peRlebeRg. Mit einem vor-
weihnachtlichen Vortragsabend
wirddas Stadt- undRegionalmu-
seum seine Jahresvortragsreihe
dieses Jahr am 2. Dezember um
19 Uhr ausklingen lassen. Refe-
rent Torsten Foelsch möchten
den Gästen mit seinem Vortrag
„Kostbarkeiten aus preußischen
Schlössern und Herrenhäusern“
eine längst versunkene Welt na-
hebringen.
Nur imSchlossmuseumWolfs-

hagen kann man heute in der
Prignitz noch anhand der dort
vereinten Sammlung erahnen,
wie die Herrensitze der Mark

Brandenburg und der östlichen
Provinzen das Königreiches
Preußen einst ausgestattet wa-
ren. Torsten Foelsch spannt den
Bogen von den Herrenhäusern
derPrignitzbishin zudengroßen
Landschlössern imaltenOst-und
Westpreußen.
Die Herrensitze des alten Kö-

nigreichsbargenbis1945einzig-
artige Schätze sämtlicher Kunst-
gattungen, aber auch bibliophi-
ler Art und kostbare Archivalien,
die durch viele Generationen
hindurch angeschafft, gesam-
meltundpietätvoll bewahrtwur-
den.

Theodor Fontane hat nur eini-
ge von ihnen in der Prignitz be-
sucht, sonst gäbe es seine Schil-
derungen über das Innenleben
und den Kulturgehalt der Prig-
nitzer Gutshäuser wahrschein-
lich auch über die Prignitz. Un-
wiederbringlich hat der Zweite
Weltkrieg historische Städte und
ganze Kulturlandschaften aus-
gelöscht, Denkmale der Bau-
kunst in Stadt und Land für im-
mer vernichtetundüberGenera-
tionen gesammeltes Kunst- und
Archivgut zerstört. Trotz aller
Verluste haben sich aber bei den
alten Besitzerfamilien und in ei-

nigenMuseenundArchivenRes-
te des einstigen Inventars der
Herrenhäuser bewahrt. Auch
von ihnenerzählt TorstenFoelsch
in seinemVortrag, ergänzt durch
viele Bilder.
Klangvolle Namenwie Dohna,

Lehndorff, Putlitz, Moellendorff,
Finckenstein,Wilamowitz-Moel-
lendorff, FreieroderSaldernwer-
den in demVortrag thematisiert.
Torsten Foelsch stellt ausgewähl-
te Häuser der Prignitz, Ost- und
Westpreußens –wie unter ande-
remSchlobitten, Schönberg, Fin-
ckenstein, Schlodien, Steinort,
Wolfshagen, Retzin, Hoppenra-

de, Krampfer, Gadow,Wilsnack,
Dallmin – sowie Kostbarkeiten
aus ihrem einstigen Inventar und
auch Geschichten über die alten
Familien inWort undBild vor.dre

2 Für den Vortrag bitten die Mit-
arbeiter des Stadt- und Regional-
museums um Anmeldung via Tel.
03876781422 oder E-Mail:mu-
seum@stadt-perleberg.de

Schloss Wolfshagen 1857, Li-
thografie von Winckelmann
und Söhne nach Originalvorla-
ge. Foto: Winckelmann und Söhne

Weihnachtsmärkte in der
Prignitz und in Ostprignitz-Ruppin
Hier können Sie die Adventszeit genießen – Eine kleine Auswahl an Veranstaltungen in der Region

pRignitz/OStpRignitz-
Ruppin. Es glitzert und funkelt
wieder überall. Viele Schaufens-
ter in den Städten sind schon
weihnachtlich geschmückt. Auf
den Märkten duftet es nach Ge-
backenem und Glühwein. In der
Prignitz und in Ostprignitz-Rup-
pin gibt es dieses Jahr wieder
eine Vielzahl von Advents- und
Weihnachtsmärkten. Hier ein
kleiner Überblick.
Die Wittstocker Weihnachts-

zeit begann in diesem Jahr am
29. November mit „Licht
an!”undendet am8.Dezember.
In dieser Zeit findet ein vielseiti-
ger Rummel für Jung undAlt auf
dem Marktplatz statt. Der Witt-
stocker Weihnachtsmarkt ist
vom 6. bis 8. Dezember von 11
bis 19 Uhr geöffnet.
In der beschaulichen Advents-

zeit beenden die Stadt Lindow
gemeinsam mit der evangeli-
schenKirchengemeinde das kul-

turelle Jahr mit dem Weih-
nachtsmarkt. Der findet am 7.
Dezember ab 14 Uhr in stim-
mungsvoller Atmosphäre an der
barocken Kirche in Lindow statt
und lädt die Gäste zum Bum-
meln und Schlemmen ein.
Der Rheinsberger Weih-

nachtsmarkt findet am 2. Ad-
ventswochenende vom 6. bis 8.
Dezember auf dem Rheinsber-
ger Kirchplatz statt. Die Gäste
erwartet ein buntes Bühnenpro-
gramm mit Show, Tanz und Ge-
sang. Händler bieten ihreWaren
feil. Geöffnet ist er am Freitag
von 16 bis 23 Uhr, am Sonn-
abend von 12 bis 1 Uhr nachts
und am Sonntag von 10 bis
15.30 Uhr.
Licht an und Weihnachts-

marktaufheißt es inNeuruppin
seit dem28.Novemberbis zum
1. Dezember.
Durch das traditionelle

„Licht an!“ auf dem Schul-
platz wird die Adventszeit in
der Fontanestadt eingeläu-
tet. AmHangar 312 gibt es
am 14. und 15. Dezember
einen Weihnachtsmarkt

zumThema„DreiHaselnüsse für
Aschenbrödel” – mit Weih-
nachtsspaß für die ganze Familie
von elf bis 18 Uhr. Der Eintritt
kostet zwei Euro.
„Märchenzauber” heißt es

vom13.bis 15.Dezember,wenn
der Weihnachtsmarkt auf dem
Marktplatz in Kyritz öffnet.
Kunsthandwerker, kulinarische
Köstlichkeiten und ein buntes
Showprogramm laden zum Ver-
weilen ein. Am Sonntag startet
um 14 Uhr eine Märchenparade
zum Marktplatz. Klosterweih-
nacht wird im Klostergarten des
Franziskanerklosters inKyritz am
21. Dezember ab 14 Uhr gefei-
ert.
Vom 30. November bis 1. De-
zember gibt es den Nikolaus-
markt in Wusterhausen. Der
verspricht ein besonderer Hö-
hepunkt inderVorweihnachts-
zeit zu werden. Die Bibliothek
und das Wegemuseum Am
Markt 3 haben am Samstag

bis 20 Uhr und am Sonntag bis
18 Uhr geöffnet. Ab Sonntag ist
dieDraisine imWegemuseumzu
besichtigen. ImWusterhausener
Ortsteil Brunn gibt es am 7. und
8. Dezember einenWeihnachts-
markt in den Stephanus-Werks-
tätten. Am10.Dezember gibt es
einen Adventsmarkt im Platten-
burger Ortsteil Bendelin.
Die Kreisstadt Perleberg lädt

vom 18. bis 22. Dezember zum
Perleberger Weihnachtsmarkt
ein. An jedem Tag gibt es von 11
bis 20 Uhr ein abwechslungsrei-
chesBühnenprogrammfürKlein
und Groß. Die Besucher und
Gäste der Rolandstadt können
sich auf ein weihnachtliches An-
gebot auf dem Großen Markt
freuen. Dafür sorgen rund 30
Händler und Schausteller. Am
22. Dezember gibt es einen ver-
kaufsoffenen Sonntag zum Ab-
schluss des Perleberger Weih-
nachtsmarktes.
Der Wittenberger Interessen-

ring lädt vom11. bis 15. Dezem-
ber in die größte Stadt der Prig-
nitz zum weihnachtlichen Trei-
ben ein. An vielen liebevoll ge-
schmücktenBudengibt esweih-
nachtliche Angebote von Händ-
lern. Schausteller und viele Ak-
teure sorgen für ein abwechs-

lungsreiches Bühnenprogramm.
In Pritzwalk findet der diesjähri-
ge Weihnachtsmarkt in der In-
nenstadt vom 11. bis 15. De-
zember statt.
Am 7. Dezember ab 14 Uhr

veranstaltet der Feuerwehrver-
ein Putlitz einen Weihnachts-
markt auf dem Kiebitzberg an
der Freiwilligen Feuerwehr.
Ein weihnachtliches Familien-

fest gibt es am 7. Dezember um
14 Uhr im historischen Altstadt-
kern in Lenzen. Ein Bühnenpro-
gramm für Kinder und Erwach-
sene, Besuch des Weihnachts-
mannes, Glühpunsch und defti-
ge Leckereien laden zum Ver-
weilenein. IndiesemJahr sollmit
der Aktion „Gemeinsam gegen
einsam” der Einsamkeit wirk-
sambegegnetwerden.Es richtet
sich an alle Menschen, die auf-
grund ihrer Lebensführung in
bestimmten Lebensphasen von
Einsamkeit betroffen sein kön-
nen. Jens Wegner

Der Perleberger Weihnachts-
markt steht auf dem großen
Markt im historischen Altstadt-
kern. Foto: Jens Wegner

Weihnachtsmarkt in Weisen
WeiSen/Schilde. Die Ge-
meindeWeisen und der Ortsteil
Schilde veranstalten am 7. De-
zember ab 14 Uhr einen Weih-
nachtsmarkt. Vor der Kirche
werden die Kita Weisen, der
Bläserchor Breese und eine jun-
ge Sängerin auftreten. In der
Kirche wird ein Märchen ge-
spielt undderWeihnachtsmann

kommt. Für die kulinarische
Versorgung wird es unter ande-
rem Grillwürstchen, Pulled
Pork, Feuertopf, frisch geräu-
cherte Forellen, Brot aus dem
Buschbackofen sowie frische
Waffeln geben.
Auch sind verschiedene Sor-

ten Glühwein und Kinder-
punsch im Angebot. WS

Handy-Sprechstunde
WittenbeRge. Ab dem 4.
März findet immermontags von
10 bis 12 Uhr im Bürgerzentrum
Wittenberge eine Handysprach-
stunde statt.

Der Digitallotse Holger Kali-
nowski beantwortet dann Fra-
gen rund ums Handy, Smart-
phone, Tablet und auch das
Internet. WS

Weihnachtsbaumverkauf

A. Kadasch, Langnower Ausbau 2, 16928 Langnow
Tel. 0171/7771827

am 9. + 16. +
23.12.2023

von 10.00-16.00 Uhr

am 7. + 14. +
21.12.2024

von 10.00-16.00 Uhr

Termine / Tagesfahrten/Mehrtagesfahrten Busfahrten
09.12.2024 Weihnachtsmarkt Lüneburg 39,- €
21.12.2024 Weihnachtsmarkt Quedlinburg 49,- €
21.01.2025 Fahrt zur GrünenWoche 52,- €
02.02.2025 Faschingsfahrt - Kaffeeklatsch (Kaffe+Kuchen+Unterhaltung)

mit Tanz - wie früher 49,- €
02.03.2025 Hamburger Fischmarkt, Stadt, Plaza Elbphilharmonie 45,- €
08.03.2025 Frauentagsfahrt Mittag + Kaffee + K., Unterhaltung,

Programmmit Olaf Berger 89.- €
15.+22.03.2025 Einkaufsfahrt zum Polenmarkt 42,- €
12.04.2025 Tulpenfest Potsdam - Busfahrt + Eintritt 49,- €
15.04.2025 Harz und herzlich hexig mit Hexenbuffet,

Hexentanzplatz, Harzrundfahrt 79.- €
23.–25.04.2025 3 Tage - Harzer Kulturgut, Braunlage,

Kyffhäuser etc., HP ab 359,- € p.P. im DZ
10.–14.05.2025 5 Tage Masurenrundfahrt,

4Sterne Hotel Nikolaiken HP ab 749,- € p.P. im DZ
26.–30.04.2025 5 Tage - Ostseefeeling Swinemünde ab 499,- € p.P. im DZ
03.05.2025 Einkaufsfahrt nach Slubice 45,- € p.P.
16.–19.05.2025 Minikreuzfahrt nach Schweden ab 459,- € p.P. im DZ
03.06.2025 Spargelfahrt und Brandenburg 59,- € p.P.
25.06.2025 Fahrt ins Blaue, Schiff, Essen, Aufenthalt 79,- € p.P.
01.07.2025 Spreewald, Gurkenmanufaktur, Kahnfahrt, Kaffe + K. 79,- € p.P.
14.–18.08.2025 5 Tage - Best of Holland, Amsterdam,

Rotterdam etc. ab 699,- € p.P. im DZ
18.–22.09.2025 5 Tage - Best of Südtirol - Gardasee, Bozen, Meran,

Dolomitenrundfahrt, HP ab 699,- € p.P. im DZ
05.11.2025 Herbstfest, 3 GängeMittagsmenü,

Livemusik mit Andrea Hofmann, Kaffe + Kuchen 85,- €
08.11.2025 Berlintattoo - eine einzigartige Show in Berlin,

Bus + Eintritt PK 1 - 120,- € , PK 2 - 110,- €
12.11.2025 Gänseessen, Glühwein und

Baumkuchenbesichtigung - u, Verkostung, Kaffe + K. 82,- €
weitere Fahrten im Angebot ,wie Adventsfahrt ,Silvesterfahrt

Änderungen vorbehalten!

Omnibusbetrieb und Reiseveranstalter ,Inh. Silvia Schindler,Bad Wilsnacker Str. 8
19336 Bad Wilsnack , GT Klein Lüben

Tel.: 038791-569608 , mobil: 0176 96183368 ,Fax. 038791- 568386
www.schindler-reisen.de , info@schindler-reisen.de

Adventsgrüße von

Frische Äpfel aus dem „Alten Land“
z.B. Jonagold, Elstar, Gelber Köstlicher,

Boskop je 5kg, Birnen, verschiedene Kartoffel-Sorten je 12,5kg

Obstbau u. Landwirtschaft Hans-Hinrich Heinbokel
Eldenaer Weg 1 • 19294 Liepe • Tel. 038755 20992 o. 0173 2397088

Donnerstag 05.12., 09.01., 30.01., 20.02.,
13.03., 03.04., 24.04., 15.05.

Freitag 06.12., 10.01., 31.01., 21.02.,
14.03., 04.04., 25.04., 16.05.,

8:00 Wootz Bus
8:15 Lenzen GandowerStr.
8:30 Wustrow Cont.
8:40 Lanz Kirche
8:50 Bernheide Gaststätte
9:00 Cumlosen FFw
9:10 Wentdorf Dorfpl. FFw
9:20 Motrich Bus
9:30 Bentwisch Bus
09:45 Lindenberg Cont.
10:05 Schilde Bus
10:15 Weisen Bhf.
10:25 Kl. Breese Bus
10:30 Breese Bus
10:45 Gr.Breese Bus
10:55 Kuhblank Mitte
11:10 Kl. Lüben Bus
11:20 Bälow Bus

11:30 Rühstädt Bus
11:35 Gnevsdorf Bus
11:45 Abbendorf Bus
11:55 Legde FFw
12:10 BadWilsnack Bhf.
12:25 GroßLüben Bus
12:50 Glöwen Bus
13:10 Netzow Bus
13:20 Bendelin Bus
13:50 Gr. Leppin Kirche
14:10 Kletzke Bus
14:20 Viesecke Denkmal
14:35 Uenze Bus
14:45 Düpow Kirche
15:00 Perleberg Bhf.
15:20 Nebelin Bus
15:45 Ferbitz Cont.
16:00 Lenzen Tankst.

8:05 Pröttlin Bus
8:15 Pinnow Mitte
8:25 Gr.Warnow Kirche
8:45 Garlin Bus
8:55 Sargleben Bus
9:05 Seetz Kirche
9:20 Dargardt Bus
9:35 Postlin Cont.
9:45 Dallmin Denkmal
9:55 Kribbe FFw
10:00 Neuhof Mitte
10:05 Neuhausen Cont.
10:15 Kleeste Bus
10:25 Grenzheim Bus
10:35 Berge PAnger
10:45 Pirow Bus
10:55 Burow Mitte
11:05 Gülitz Bus
11:15 WüstenVahrnow Bus

11:25 Reetz Bus
11:40 Baek Bus
12:00 WolfshagenBusbSchloss
12:10 Retzin Busu.Neubau
12:25 GroßPankow Mitte
12:40 Krampfer Bus
12:50 Rambow Bus
13:00 Kleinow Container
13:10 Gr.Gottschow Bus
13:20 Rosenhagen Bus
13:30 Spiegelhagen Kirche
13:45 Quitzow Bus
14:00 Blüthen Bus
14:15 Karstädt FFw
14:35 Mesekow Bus
14:40 Mankmuß Bus
14:50 Boberow Kirche
15:00 Mellen alt. Konsum
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Danksagung

Das Leben endet, die Liebe nicht.

Ingeburg
Balakin
Wir danken allen, die uns in der
schweren Trauer begleitet haben.
Danke auch an alle Verwandten,
Bekannten, nachbarn und Freunde
für die tröstendenWorte, Blumen
und geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt dem DRk„am schlosspark“
Meyenburg, der Rednerin FrauWeingart für die tröstenden
Worte sowie dem Bestattungshaus Brüsehafer.

Im namen aller angehörigen
Uwe und Ingo Balakin

Brügge, im november 2024

Man liebt seine Mutter fast ohne es zu wissen
und ohne es zu fühlen,weil es so natürlich wie leben ist;
und man spürt bis zumAugenblick der letztenTrennung nicht,
wie tief dieWurzeln dieser Liebe hinabreichen.

Guy de Maupassant

Ingrid Leest
geb. Behnke
* 11.3.1942 † 15.11.2024

In liebevoller Erinnerung
Katrin und Thomas mit Mona & Jarno
Frank und Annett mit Lea & Miley
Dorit und Marcus mit Hannes & Marten
Eva
sowie alle, die dich gern hatten

DieTrauerfeier findet amMontag, dem 16.Dezember 2024,
um 12 Uhr in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Von Blumenschmuck bitten wir Abstand zu nehmen.

Ganz still und leise, ohne einWort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Nach einem erfüllten Leben
verstarb am 23. November 2024
meine liebe Mutter und Schwiegermutter,
unsere herzensgute Oma und Uroma

Regina Eva Luise Heß
geb.Voigt

imAlter von 95 Jahren.

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Sabine und Sigurt
Andy und Silvana mit Kaspar & Kimi
Daniel und Eileen mit Joelina & Joyce
Kevin und Tiffany
sowie alle, die dich gern hatten

Brügge, im November 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Wolfgang Heinz Kahmann
* 20.11.1957 † 30.10.2024

Danksagung
In tiefer Trauer nahmen wir Abschied und möchten uns
herzlich bedanken. Wir sprechen unseren tief empfundenen
Dank allen aus, die uns in dieser schweren Zeit durch
Zuwendungen, Worte des Trostes und mitfühlende Gesten
begleitet haben.
Unser besonderer Dank gilt Pfarrerin Frau Mittermeier
für die einfühlsamen Worte und die tröstliche Begleitung,
dem Blumenhaus Haupt für die liebevolle Gestaltung des
Blumenschmucks, dem Eiscafé Schade für die Bewirtung,
sowie dem Bestattungshaus Thiele für die würdevolle
Organisation und Begleitung.
Es ist ein Trost zu wissen, wie viele Menschen
mit uns gefühlt haben.

In Dankbarkeit
Ingeborg Kahmann und Kinder

Perleberg, im November 2024

Gott schaute in seinen

Garten

und sah einen freien Platz.

Dann schaute er zur Erde

hinunter und sah dein

müdes Gesicht.

Er sah dein Leiden, er sah,

dass dein Weg schwer wurde,

weiter zu gehen.

Er schloss deine müden

Augen und schenkte dir

seinen Frieden.

Er legte seinen Arm um

deine Schultern und hob

dich empor zur Ruhe.

Wir sind unfassbar traurig, aber dankbar für die schöne Zeit,
die wir gemeinsam verbringen durften.

Ein langes, erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Wir nehmen Abschied von unserer herzensguten Mutter, liebsten
Oma und Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante.

Mathilde Klisch
geb. Hornung

* 3. März 1929 † 14. November 2024

Im Namen aller, die sie lieb und gerne hatten
Peter und Gabi Kampehl, geb. Klisch
Benjamin, Claudia und Sansa Kampehl

Philipp Kampehl
Wolfgang und Anni Kaiser, geb. Hornung

Wittenberge, im November 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 6. Dezember 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Wittenberge statt.

Marlies Puttkammer
* 28. März 1942 † 18. November 2024

Familie Puttkammer

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Donnerstag, dem 5. Dezember 2024, um 12.00 Uhr
auf dem Friedhof in Bad Wilsnack statt.

Nach langer, schwerer Krankheit entschlief sanft
meine liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

In Liebe

Wir danken allen, die unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin,
Tante und Cousine

Christa Wursthorn
geb. Rackwitz
* 12.12.1940 † 26.10.2024

im Leben ihre Freundschaft
und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten
sowie all jenen, die uns auf
diesem schweren Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen
Hartmut und Christine

Frehne, im November 2024In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma,
Uroma und Tante

Elfriede
Schreiber
geb. Schröder

* 09.07.1936
† 22.11.2024

In stiller Trauer
Wolfgang und Martina
Carla mit Katja und Sven
Mathias und Nicole mit Richard
Christian mit Jakob
sowie alle, die sie lieb
und gern hatten.

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Wie schmerzlich war
es vor dir zu stehen,

deine Leiden hilflos zuzusehen.
Nun ruhen für immer deine
Hände, dein müdes Herz,

es steht nun still,
du bist ganz leis von uns

gegangen, wie es des Lebens
Schicksal will.

Hab Dank und schlaf in Ruh.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

geb. Arndt
Annaliese Glass

* 27.11.1935 † 20.11.2024

Die Kinder

Wer im Herzen seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 20. Dezember 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Neuruppin statt.

Annemarie

Hirte

Boberow,
im November 2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Praxisteam Dr. Staeck,
dem Pflegedienst Sebastian Stech, dem Bestattungshaus
Jannasch, Herrn Pfarrer Nier und der musikalischen
Begleitung, dem Blumenhaus Kienitz, dem Team von Achim
Törper sowie der Bäckerei Ditten.

Im Namen aller Angehörigen

Die Kinder

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer Tante

Karin Mielke
* 31.05.1958 † 11.09.2024

In stiller Trauer
Deine Nichten

Die Trauerfeierlichkeit findet am Mittwoch,
den 04. Dezember 2024 um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof in Breese, Lüchstr. statt.

Der Platz in der Mitte unserer Familie
und in unserem Haus ist leer,
aber durch die unzähligen schönen Erinnerungen
mit seinem Bild, seiner Wärme, seinem Lachen
und seinem Verständnis gefüllt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem Papi, Schwiegervater, Opa, Schwiegersohn, Bruder,
Onkel und Schwager

Joachim Kube
* 25.06.1949 † 12.11.2024

Wir behalten Dich lieb
Deine Christiane
Deine Kinder
Nicole mit Thorsten
Christian mit Stefanie
Deine Enkelkinder
Max und Dena
Emily und Lilly
Oma Margot
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten

Die Trauer an der Urne findet am
Donnerstag, den 12. Dezember 2024,
um 13.00 Uhr in der Kirche zu Düpow statt.
Von Blumenschmuck bitten wir Abstand zu
nehmen.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung
in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir Abschied
von unserer Mimi

Gisela Holländer
* 15.07.1927 † 23.11.2024

In liebevoller Erinnerung
die Kinder, Enkel und Urenkel

Bälow, den 23. November 2024

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Für immer in unserem Herzen

Winrich Siemoneit
Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre anteilnahme durch
liebevoll geschriebeneWorte und geldzuwendungen
zum ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt dem

Bestattungshaus schmidt-Maury.

Im Namen aller Angehörigen
Thomas Siemoneit

Lenzen, im november 2024

Beim Abschied wird uns oft erst klar,
wie wertvoll jeder Moment doch war ...

Wir haben Abschied genommen von meinem
lieben Mann, unseren Papa, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Arne Janz
* 04.07.1960 † 19.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Astrid
Gordon mit Priya
Anika und Bastian mit Arthur

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Elfreich
sowie dem Redner Herr Hintz.

TRAUERANZEIGEN
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Traurig, dass sie gegangen ist, aber froh,
dass wir sie so lange bei uns hatten,
nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Ingeborg König
geb. Schumacher

* 14.6.1947 † 23.11.2024

In Liebe,
im Namen aller Angehörigen

Jacqueline und Sandy mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 3. Dezember 2024, um 13 Uhr

in der Friedhofshalle in Putlitz statt.

Menschen, die man liebt,
sterben immer zu früh,

egal, wie alt sie sind.

In tiefer Trauer, aber auch in Dankbarkeit für das,
was sie für uns war, nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und
Uroma

Christel Elle
geb. Pump

* 24.10.1942 † 15.11.2024

Andreas und Nivia
Martina
Thomas und Ramona
Jenni und Markus
Domi und Christian
Leonie, Elias, Georg,
Charlotte und Elisabeth

Die Trauerfeier findet am Montag,
dem 02. Dezember 2024 um 10.00 Uhr
im Krematorium in Perleberg statt.

Statt Blumen bitten wir im Sinne der Verstorbenen
um eine Spende, die dem HospizWeiße Berge
zugedacht ist.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,

Freundschaft undAchtung

Birgit Schmidt
* 16.06.1957 † 06.11.2024

entgegengebracht wurde.Wir danken für all die
herzlicheAnteilnahme durch einfühlsameWorte,

gesprochen oder geschrieben,
liebevolle Umarmungen, Blumen

und die wertvolle Unterstützung und Begleitung
auf diesem schwerenWeg.

Herzlichen Dank

im Namen der Familie

Eberhard und Kinder

Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.
Sie lassen uns dankbar auf die gemeinsam

verbrachte Zeit zurückschauen.

Klüß, im November 2024

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Edwin Thomas
Wir danken ganz herzlich für die vielen Zeichen
des Mitgefühls, für dieWertschätzung und die
freundschaftliche Verbundenheit beimAbschied
von meinem lieben Mann,Vati und Schwiegervati.

Ein besonderer Dank gilt demTeam der
Sanitas Hauskrankenpflege, Frau Dr. Krüger, dem
Bestattungsinstitut Gädke, der Rednerin Frau Richter,
dem Blumenhaus Römer sowie den fleißigen Helfern
vom Seniorenzentrum Christophorus für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

Anneliese Thomas
Andreas und Dao

Pritzwalk, im Oktober 2024

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
doch nicht die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie für
das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte

unserer Tante und Großtante

Elfriede Eilmes
Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenzentrum
Christophorus WB II, dem Praxisteam von

Herrn Dipl. Med. Oliver Körnig,
dem ambulanten Pflegedienst und
dem Seniorenclub des DRK,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Wenglewski,
dem Blumenhaus Römer sowie

demWaldhotel „Forsthaus Hainholz“
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Margitta Eilmes

Pritzwalk, im Oktober 2024

Danke für den Weg,
den du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand,
die uns so hilfreich war.
Danke, dass es dich gab.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau, unserer
herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ilse Wenglewski
geb. Siebert

 6.8.1942  14.11.2024

Du bleibst in unseren Herzen!
Dein Erhard
Dein Sohn Michael mit Manu
Deine Schwiegertochter Heike
Dein Enkel Maik mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 6. Dezember 2024, um 13.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Perleberg statt.

Unendlich traurig,
liebevoll und dankbar für die Zeit,
die wir mit Dir verbringen durften,
in unseren Herzen eingeschlossen,

nehmen wir Abschied von

Udo Reeck
* 12.10.1956 †19.11.2024

In stiller Trauer

Deine Doris
Dein Torsten

Dein Andreas mit Familie
sowie alle Verwandten, Freunde und Bekannten

Wolfshagen, im November 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 04. Dezember 2024, um 13.oo Uhr

auf dem Friedhof in Wolfshagen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,
habt den Mut von mir zu erzählen
und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.
Es nimmt der Augenblick,
was Jahre gaben.

(J. W. v. Goethe)

Wir nehmenAbschied von meinem lieben Mann,
unseremVater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Udo Bulgrin
* 30.06.1954 † 15.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ellen
Deine Kinder und Enkelkinder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Du bist ins Leere entschwunden,
aber im Blau des Himmels
hast Du eine unfassbare Spur zurückgelassen.

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge
verließ uns heute plötzlich und unerwartet
unsere liebe

Heidrun Graf
* 07.12.1949 † 26.11.2024

In stiller Trauer
Daniela, Andreas und Louis
Angela und Fred
Harry
Willi
sowie alle Angehörigen
und alle, die sie lieb und gern haben

Bad Wilsnack, den 26. November 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wenn uns die Kraft verlässt,
ist es nicht sterben, sondern Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Deine Inge

Deine Carina und Tommy mit Frieda

sowie alle Angehörigen

Eckard Kiencke
* 28.11.1950 † 25.11.2024

In stiller Trauer

Klein Linde, im November 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12. Dezember 2024, um
13.oo Uhr von der Kirche in Rohlsdorf aus statt.

Von Beileidsbekundungen sowie Kranz- und Blumen-
spenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir nehmen Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Dietmar
Schlender
* 16.12.1958 † 16.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Elke
Dein Christoph
Deine Franziska und Martin
Dein Liebling Emma

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Plötzlich und unerwartet,
viel zu früh und

für uns alle unfassbar,
wurdest du

aus unserer Mitte gerissen.

Erna Stutzke
1928 – 2024

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihreAnteilnahme
auf so vielfältigeWeise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam
der Seniorenresidenz Sadenbeck,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin FrauWenglewski,
dem Blumenladen Dunkelmann sowie
der Gaststätte Anneliese Steinbach in Grabow.

Im Namen aller Angehörigen
die Kinder mit Familien

Blumenthal, im November 2024

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles,

niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hildegard Schwarz
geb. Schauer

* 13.1.1942 † 21.11.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Silvia und Norbert
Marita und Jörg

Melanie mit Jonas und Sophia
André und Yvonne mit Stella

Yves und Johanna
Jan

Wir begleiten sie zu ihrer letzten Ruhestätte am
Montag, dem 2. Dezember 2024, um 14 Uhr
von der Friedhofshalle in Mertensdorf aus.

TrosT spenden?
...unsere Familienanzeigen!

0331 / 28 40 404
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deGeorgien

Mittelmeer

GEORGIEN
SighnaghiTbilisi

Kutaisi

Kloster Bodbe

Stepantsminda

Uplistsikhe

Gveleti Wasserfälle

Gergeti-Kirche
Gelati Kloster

Gori

Batumi
Gonio

Martvili Schluchten
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Klosteranlage von Gelati (© Leonid Andronov - Shutterstock.com)

Tbilisi - Weinregion Kakhetien - Gergeti-Kirche -
Höhlenstadt Uplistsikhe - Gelati-Klosterakademie -

Kutaisi - Martvili-Schluchten - Batumi

Genießen Sie die herzliche Gastfreundschaft der Einheimischen! Die Landschaft Georgiens
reicht vonmajestätischenBergen imKaukasus bis hin zu sanftenWeinbergen inKakhetien -
unberührte Natur mit malerischen Tälern und klaren Flüssen.

Inklusive
Flüge Berlin - Tbilisi und Batumi - Berlin / Transfers Flughafen - Hotel und zurück / Flug-
hafen- und Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe / Fahrt in klimatisierten, landestypi-
schenReisebussen / 10Ü/F lt. Programm / 6xAbendessen alsMenü in lokalenRestaurants
Eingeschlossene Highlights
Altstadtrundgang Tbilisi mit Seilbahn / Weinregion Kakhetien mit Sighnaghi, Weinprobe /
Monuments „Chroniken von Georgien“ / Gveleti-Wasserfälle & Gergeti-Kirche mit Geländewa-
gen mit Picknick / Höhlenstadt Uplistsikhe mit Mittagessen bei einheimischen Gastgebern /
Besuch Gelati-Klosterakademie / Spaziergang Kutaisi / Martvili-Schluchten mit Bootstour /
alle notwendigen Eintrittsgelder / PTI-Reisebegleitung / PTI-Reiseleitung inGeorgien u.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 2.173,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 70 €
p.P. bei Buchung bis 15.12.24

Ausflug

Gveleti-W
asser-

fälle und
Gergeti-

Kirchemi
t

Geländew
agen,

inkl. Pickn
ick

(© Rastislav Sedlak SK - Shutterstock.com)

Persischer
Golf

Dubai

Abu Dhabi

ASIEN

VEREINIGTE
ARABISCHE
EMIRATE

Dubai mit Abu Dhabi
Dubai - Burj Khalifa - Wüstensafari - Abu Dhabi -

Scheich-Zayid-Moschee - Präsidentenpalast Qasr AlWatan -
Emirates Palace

Dubai zählt heute zu den beliebtesten Metropolen derWelt. Mit einer malerischen Küste,
einer atemberaubenden Wüstenlandschaft und einem pulsierenden Stadtleben warten
hier jede Menge unvergessliche Eindrücke auf Sie. !

Inklusive
Flug Berlin - Dubai - Berlin mit renommierter Airline / Flughafen- und Sicherheitsgebüh-
ren, Luftverkehrsabgabe / Transfers und Ausflüge in landestypischen Reisebussen / 4 Ü/F
im 4-Sterne-Stadthotel in Dubai / 2 Ü/F im 5-Sterne-Luxushotel Dukes The Palm auf der
Palm Jumeirah

Eingeschlossene Highlights
abendlicheDhau-KreuzfahrtmitAbendessen / StadtrundfahrtmodernesDubai, inkl. Auf-
fahrt Burj Khalifa /Wüstensafarimit Jeep, inkl. BBQ-Abendessen / AusflugAbuDhabimit
Stadtrundfahrt / Besuch der Scheich-Zayid-Moschee, des Präsidentenpalastes, der For-
mel-1-Rennstrecke / Stadtrundfahrt traditionelles Dubai / Besuch der JumeirahMoschee /
deutschsprachiger Reiseleiter vor Ort / PTI-Reisebegleitung

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 1.699,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 100 € p.P.
bei Buchung bis 15.12.24

Wüsten-

safari

mit BBQ

inkl.!
Achtung! Frühbucherpreise

bis zum 15.12.24!

Reisetermine (8 Tage)
14.03.2025 – 21.03.2025
30.10.2025 – 06.11.2025
20.11.2025 – 27.11.2025

Reisetermin (11 Tage): 16.05.2025 – 26.05.2025
Wunschleistungen pro Person in Euro
Einzelzimmer: + 475,–
Botanischer Garten in Batumi: 15,–

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„Alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen GmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktstraße 20
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstraße 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher & Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

ZEITREISE DURCH 1.200 JAHRE PRIGnITZER GESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

Wir suchen
immobilienmakler
maklerassisten

m/w/d
Wir bieten:

• attraktives Gehalt
• umfassende Einarbeitung
• flexible Arbeitszeiten
• familiäres Team

Bewerbungen unter:
dr. lehner
immobilien GmbH
August-Bebel-Str. 41
19322Wittenberge
info@dr-lehner-immobilien.de
dr-lehner-immobilien.de

Vonder elbebis zur ostsee

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
lässt uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

*08.06.1949 †29.10.2024

Im Namen der Familie: Jutta

Ralf Genz

Elektromonteur – Vollzeit
Wir sind ein regionaler Netzbetreiber und Messstellenbetreiber in der Prignitz.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen Elektromonteur (m/w/d) für den
Einsatz im Netzgebiet Perleberg mit Schwerpunkt auf Zählerwechsel und Arbeiten
an der Mess- und Steuerungstechnik.

IHRE AUFGABEN:

1. Zählerwechsel:
• Austausch und Inbetriebnahme von Stromzählern
(moderne und intelligente Messeinrichtungen).

• Einhaltung der gültigen Vorschriften und Messstellenbetriebsgesetze (MsbG).
• Dokumentation der Zählerwechsel in entsprechenden IT-Systemen
(z. B. SAP IS-U).

2. Elektromontagearbeiten:
• Arbeiten an Netzanschlüssen (Niederspannung).
• Durchführung von Installationen, Reparaturen und Wartungsarbeiten
an elektrotechnischen Anlagen.

• Fehlersuche und Behebung von Störungen.

3. Kundenservice:
• Ansprechpartner für technische Rückfragen vor Ort.
• Kundenorientiertes Verhalten und kompetente Kommunikation.

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik
(z. B. Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik, Elektroinstallateur).

• Fundierte Kenntnisse in der Installation und Wartung elektrischer Anlagen.
• Erfahrung im Zählerwechsel von Vorteil.
• Kenntnisse der einschlägigen Vorschriften und Normen (z. B. VDE).
• Sicherer Umgang mit IT-Systemen, idealerweise SAP.
• Führerschein der Klasse B.

WASWIR IHNEN BIETEN:

• Eine spannende und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem
zukunftsorientierten Bereich

• Eigenständiges Arbeiten mit Raum für die Umsetzung eigener Ideen
• Gründliche Einarbeitung an der Seite erfahrener Mitarbeiter
• Attraktive Beschäftigungsbedingungen mit marktgerechter, tariflicher
Vergütung. Wir zahlen Ihnen ein volles 13. Gehalt und bieten umfangreiche
Sozialleistungen.

Eintrittsdatum: zum frühestmöglichen Zeitpunkt
Arbeitszeit: Vollzeit – 38 h Woche mit 30 Tagen Urlaub
Befristung: unbefristet nach Probezeit
Einsatzort: Perleberg
Vergütung: Das Entgelt richtet sich nach Qualifikation und dem Manteltarif AVEU

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis 03.01.2025 an

PVU Prignitzer Energie- undWasserversorgungsunternehmen GmbH
Herrn Holger Lossin, Feldstraße 27a, 19348 Perleberg
E-Mail: bewerbung@pvu-gmbh.de

KFZ-Mechatroniker

WIR SUCHEN
SIE!

a p puto rofi rignitz
Kfz-Reparatur - Reifenservice - Autovermietung

Telefon (03877) 9529-28

Bitte schicken Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen an:

SOZIALWERK PRIGNITZ
SERVICE GMBH

Hirtenweg 8 • 19322 Wittenberge

Wir suchen für unsere
Werksta� in Düpow zum
nächstmöglichen Eintri�s-
termin einen

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Neuer Job?
...unser stellenmarkt!

0331 / 28 40 404

TrosT spenden?...unsere Familienanzeigen!
Gern beraten wir Sie
hierzu persönlich: 0331 /2840404

WOCHENSPIEGEL-REISEMARKT

Von Usedom bis Bayern, von Spanien
bis Polen – entdecken Sie jetzt Ihr
persönliches Traumziel. Sie haben
es sich verdient.

Sie wollen auch im Urlaub
wissen, was in der Nachbar-
schaft passiert? Lesen Sie
einfach das ePaper
des Wochenspiegels unter:
epaper.wochenspiegel-brb.de

Der Wochenspiegel
wünscht Ihnen einen
schönen Urlaub!

IHRE WOHLVERDIENTE

AUSZEIT?
...finden Sie in unseren Anzeigen.

Ihre AnzeIge?
...ihr SchlüSSel zum erfolg!

0331 /2840404

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Suche:
Geige Cello, Kontrabass, Blasinstrumen�
te, Saiten Instrumente, Akkordeon
Telefonnummer: +49 152 16254269

Verk. Restbestände Balken, Eiche u. Erle,
0,16 x 0,12 x 4 m, unbenutzt, Preis VB.
(0 177) 7 704 531

Verk. Kaminholz Buche, 30 cm,
3 J getrocknet, RM Preis VB.
(0 177) 7 704 531

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT

BESTATTER

VERSCHIEDENES

TRAUERANZEIGEN STELLENANGEBOTE
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Ines, 48/160,:Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes
Luxuspüppchen. Ich bin nicht
ortsgebunden, würde gern zu
einem lieben Mann ziehen, ihn
mit Liebe und Zärtlichkeit ver-
wöhnen. Haus – Hof – Garten sind
für mich kein Problem, bin es ge-
wohnt mit anzupacken. Bin mit
meinem Auto mobil, mag Natur,
Tiere und gemütliche Abende. Ich
suche einen lieben, gern älteren
Mann mit ehrlichen Absichten.
Bitte melden Sie sich.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. K 3434.

Jana, 38 J.,:schlank, blond, zärt-
lich, treu, hübsch und habe die
Hoffnung trotzdem fast aufgege-
ben. Erst bin ich heiß umworben
und wenn die Sprache auf meinen
kleinen Sohn kommt ist alles aus.
Irgendwo muss es doch einen lie-
ben Mann geben, den ein liebes
Kind nicht stört. Da ich nicht orts-
gebunden bin, könnten wir bei
Wunsch auch zu Dir ziehen. Bitte
sei so lieb und ruf an über:Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800;:Nr. 725951.

Jana, 54/162,:tolle schlanke Fi-
gur, ehrlich, hilfsbereit, fleißig,
liebevoll und zärtlich. Nach einer
bitteren Enttäuschung bin ich
ganz alleine. Für mich ist es so
schwer einen netten ehrlichen
Mann kennenzulernen, da ich al-
leine nicht ausgehe. Ich suche
den Mann der mir Geborgenheit,
Wärme und Vertrauen gibt, wenn
du möchtest, ziehe ich auch gern
zu Dir. Bitte rufe an!:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. K 6936.

Joachim,:Anfang 80, ohne An-
hang, Witwer, NR, ehemal. Hand-
werksmeister und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin ein
Natur- und Tierfreund, liebe Spa-
ziergänge (keine Gewaltmärsche),
Autotouren und Musik. Aber allein
macht alles keinen Spaß. Es fehlt
einfach eine Frau – nicht für die
Hausarbeit, die erledige ich selbst,
auch nicht fürs Schlafzimmer, das
kann sich zwar mal ergeben, muss
aber nicht, denn in unserem Alter
tut ein liebes Wort undmal jemand
in den Arm nehmen mehr gut als
das Andere. Ich suche eine Frau,
die mit mir gemeinsam was unter-
nehmen möchte, ohne Streit und
Hektik, wir sollten alles langsam
beginnen, jeder sollte seine Woh-
nung behalten. Gern können Sie
älter sein, auch müssen Sie nicht
super schlank sein, selbst eine kl.
Einschränkung würde mich nicht
stören, nur sollten Sie es ehrlich
meinen und ein gutes Herz haben.
Also nur Mut, rufen Sie an, damit
wir uns kennenlernen können.:Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780;:Nr. 725896.

Thomas, 60 Jahre,:ist als Tisch-
lermeister mit eigener Firma be-
ruflich erfolgreich, aber schon seit
2 Jahren allein. Gutaussehend,
männlich, vermögend, sportlich,
schlanker Mann, der vielseitig in-
teressiert ist. Er tanzt sehr gerne,
geht wandern und ist gerne an der
See. Sie sollte mit beiden Beinen
im Leben stehen und natürlich,
gepflegt, berufstätig, vielseitig
interessiert, lebensbejahend und
positiv denkend sein. Bist Du di-
ese Frau, die jetzt diese Anzeige
liest und die sich eigentlich nie auf
so eine Anzeige melden wollte,
dann traue Dich und rufe an, aber
nur, wenn Du wirklich ernsthafte
Absichten hast. Ich würde mich
riesig freuen.:Ag. Kleeblatt
Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. T 4238.

Ich heiße Nadja, bin 42
Jahre,:eine sehr attraktive Er-
zieherin, ledig, bin leider etwas
schüchtern bei der Partnersuche
und möchte nicht mehr länger
allein sein. Ich suche deshalb auf
diesem Weg einen netten Mann,
zwecks fester Freundschaft. Ich
hatte schon eine Anzeige aufgege-
ben, auf die sich aber leider keiner
gemeldet hat. Ich bin nicht orts-
gebunden und würde gern, wenn
Du es wünschst, zu Dir ziehen.
Nur Mut! Du wirst es sicher nicht
bereuen. Ruf bitte an. :Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. T 4251.

Cecylia, 71 Jahre,:in Polen ge-
boren, seit 30 Jahren in Deutsch-
land, Witwe, umzugsbereit, eine
junggebliebene Frau mit blon-
dem Haar, schlanker Figur und
liebevollem Herz. Gern möch-
te ich einen lieben Mann, bis
Anfang 80 umsorgen, für den
Treue und Vertrauen keine leeren
Worte sind. Ich fahre Auto, koche
gern, mag Musik und Gartenar-
beit und würde mich über Deinen
Anruf freuen.:Ag. Kleeblatt
Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. T 4901.

Bildhübsche:Simone, 57/165,
hatte es schon einmal erfolglos
mit e. Anzeige versucht, leider hat
sich keiner gemeldet. Versuche
es heute das letzte Mal! Bin eine
ganz liebe und natürliche Frau,
mit sportlicher, schlanker Figur.
Fühle mich nach großer Enttäu-
schung sehr einsam und schon
fast verzweifelt. Möchte mich
so gern neu verlieben, in einen
ehrlichen, treuen Mann. Über
ein Treffen würde ich mich sehr
freuen.:Ag. Kleeblatt Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780;:
Nr. G 6346.

Hallo, junge Dame! Ich bin Ro-
bert,:38/190, sportlich, gepflegt
und ansehnlich. Ich habe mir
ein schönes, modernes EFH ge-
baut, nun möchte ich auch privat
glücklich werden und wünsche
mir eine echte Freundin mit ei-
ner netten Familie, die wie ich,
voll im Leben steht.:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. KL 3231.

Andreas, 40/188,:Angestellter
im öffentlichen Dienst, ein ganz
lieber, unkomplizierter, natür-
licher, häuslicher und lockerer
Typ, kann zuhören, ist zärtlich
und einfühlsam. „Mit Dir möchte
ich die Reise ins Glück antreten,
aufregende Abenteuer erleben,
aber auch die Ruhe genießen.
Leider bin ich ortsgebunden,
aber das soll doch kein Hindernis
sein jetzt anzurufen.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. G 7962.

Ronny, 42/182,:als Bauunterneh-
mer erfolgreich, sportlich, blond,
mit blauen Augen, gutaussehend
und treu, ist ein sympathischer,
niveauvoller Mann, der nach einer
großen Enttäuschung auf diesen
Weg eine liebevolle Frau für einen
tollen Neuanfang sucht. Ich lebe in
sicheren und geordneten Verhält-
nissen, habe Interesse für Musik
bei Kerzenschein, Tanz, Reisen
und Ausgehen. Lust auf mehr?
Bitte ruf mich an!:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. K 4923.

Mein Weihnachtswunsch!:Als
Mitte 80-jähriger Witwer, Herbert,
ehemaliger leitender Polizeibe-
amter, NR, NT, noch leidenschaft-
licher Autofahrer, bin ich Ihnen
vielleicht etwas zu alt – das täuscht
aber auf die Ferne! Ich bin aktiv,
rüstig, junggeblieben, durch mei-
ne sehr gute Pension gut versorgt,
könnte mir ein schönes Leben
gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsammit mir in
fester Freundschaft genießen? Ich
suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unterneh-
mungen und kein gemeinsames
Wohnen. Wenn auch Sie Ihren Le-
bensabend noch sinnvoll gestal-
ten wollen, rufen Sie bitte an!:Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800;:Nr. 723900.

Florian, 51 J.,:möchte noch ein-
mal Herzklopfen erleben. Er ist
Unternehmer, mit einer kl. flo-
rierenden Firma erfolgreich – ein
Boot, ein Haus, ein Auto uvm.
Doch was wirklich zählt ist Liebe,
Vertrauen, Spaß, Treue Zärtlich-
keit und sich aufeinander freu-
en zu können, denn allein macht
doch alles nicht so richtig Freude,
das musste er erst wieder im Ur-
laub erleben. Florian sucht eine
Frau, das Alter und Aussehen
sind für ihn zweitrangig, nur der
Charakter zählt. Lass uns zusam-
men wieder Freude am Leben
finden. Melden Sie sich!:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. K 4865.

Rolf,:64/176, Witwer, ehemaliger
Malermeister und nach wie vor
geistig und körperlich sehr fit,
treu, handwerklich geschickt, opti-
mistisch, häuslich, finanziell ohne
Beschwerden und kocht gern und
gut. Er sehnt sich nur nach einer
lieben, bodenständigen Partnerin
bis 66 Jahre, mit der er alles tei-
len kann. Rolf besitzt ein Haus, ist
aber trotz dessen nicht ortsgebun-
den und für alle Schandtaten be-
reit. Er freut sich bereits jetzt auf
gemeinsame Ausflüge, gute Ge-
spräche bei leckerem Essen oder
gemütlichen Stunden in der Na-
tur – alles kann, nichts muss. Bit-
te gib dir einen Ruck und fordere
unser Schicksal heraus.:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. G 9442.

Bin ein lieber Kuschelbär,
Hannes,:33/183, schlank, dun-
kelblond, nettes Äußeres, treu,
ehrlich und ausgeglichen, Eigen-
tumswohnung vorhanden, aber
nicht zwangsläufig ortsgebunden.
Suche eine nette Frau bis 36 J.,
die mit mir durch dick und dünn,
geradewegs in eine gemein-
same Zukunft gehen will. Kinder
sind kein Hindernis. Hast du In-
teresse mich kennenzulernen?
Dann melde dich bitte!:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. G 9582.

Alles:Schöne im Leben macht zu
zweit mehr Spaß. Richard, 66/177,
NR, lebt in gesicherten Verhältnis-
sen, ist in der Zahnmedizin tätig,
sucht Dich, sympathisch, ehrlich,
reiselustig, NR, passenden Al-
ters, aus dem hiesigen Raum.:Ag.
Kleeblatt Wittstock, Tel.
(033965) 679800;:Nr. K 7496.

Weihnachtswunsch!:Bin ganz
allein und ohne Anhang, gute
Hausfrau und Köchin, flott, zier-
lich, blond und bildhübsch, mit
natürlichem Charme, Kerstin,
60/160/59, berufstätig und lei-
der verwitwet. Gibt es einen lie-
ben einfachen Mann, der mehr
erfahren möchte?:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. G 9256.

Ich, Friedrich, bin mit 72
Jahren:noch voller Lebensfreu-
de, vital, gepflegt, solide, leider
Witwer und deshalb einsam. Bin
handwerklich geschickt, fahre
Auto und würde mit einer lieben
Frau viele Erlebnisse teilen, ihr
Geborgenheit geben und spü-
ren, dass auch ich gebraucht
werde. Anruf bitte über:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. G 6230.

Uwe, 76/180, Witwer, NR/
NT,:suche eine nette Freizeit-
freundschaft. Bin noch fit und
gesund, fahre gerne Auto (auch
größere Strecken). Bin durch die
vergangene Vollzeitpflege meiner
Frau sehr selbständig im Haus-
halt geworden und brauche kei-
ne Wasch-, Putz- und Kochhilfe.
Die Freizeit möchte ich mit einer
netten Frau verbringen. Lege
Wert auf ein gepflegtes Äu-
ßeres und bin Ihnen ein ni-
veauvoller Gesprächspartner.
Erstrebe eine lose Freizeitpart-
nerschaft ohne Wohngemein-
schaft. Handwerkliche Hilfe ist
selbstverständlich.:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. G 5766.

Wenn ich mit meiner Kaffee-
maschine spreche,:mit dem
Fernseher lache und mit dem
Sofa flirte, merke ich, dass ich
alleine bin. Bevor ich jetzt noch
ein Verhältnis mit meinem Staub-
sauger anfange, antworte mir
lieber auf diese Kontaktanzeige.
Sven, 57 Jahre, humorvoll, 181
cm groß und gut gebaut, sucht
nette Freundin. Ich habe einen
guten Job und bin finanziell gut
situiert. Ich bin sehr häuslich,
spontan, liebevoll, offen und ehr-
lich, zuverlässig, gehe gern mal
Essen, ins Kino oder auf Reisen.
Möchtest Du dies alles mit mir tei-
len? Dann melde Dich bitte!:Ag.
Kleeblatt Perleberg, Tel.
(03876) 6082780;:Nr. K 5122.

„Möchtest Du:meine beste
Freundin und Partnerin werden?“
Michael, 45 Jahre, total nett, fa-
miliär, romantisch, einfühlsam
und hilfsbereit, sucht Dich, eine
ehrliche, liebevolle und einfühl-
same Frau, für Freizeit, Freude,
gute Gespräche, Urlaub und ein
gemeinsames Leben. Bitte mel-
de Dich.:Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. (033965) 679800;:
Nr. KL 2585.

Mein Weihnachtswunsch an ei-
nen älteren Herrn!:Anna, 64 Jah-
re, Witwe, Kinderkrankenschwe-
ster im Ruhestand, viele denken,
die meinen früheren Beruf hören,
ich bin eine eingebildete feine
Dame. Ganz im Gegenteil, ich bin
immer bodenständig geblieben.
Ich suche einen lieben Mann, der
auch nicht mehr allein sein möch-
te. Ich liebe Gartenarbeit, rätsle
gern, bin eine gute Hausfrau, mag
Musik, fahre Auto, bin gesund
uns sexuell auch noch recht auf-
geschlossen. Alter und Äußeres
sind für mich nicht entscheidend,
viel wichtiger sind Sympathie und
gegenseitiges Vertrauen. Leider
hat sich niemand auf meine An-
zeige gemeldet. Wenn es doch
noch einen netten, gern älteren
Mann gibt, mit dem ich nochmal
glücklich werde, dann melden Sie
sich bitte!:Ag. Kleeblatt Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780;:Nr.
KL 3939.

Weihnachtswunsch!:Hübsche,
brünette Witwe, 77/163/46, die
es nie gewohnt war, auf „Männer-
suche“ zu gehen – ist plötzlich al-
lein! Mag Handarbeiten, rätseln,
Autofahren, ist gern unterwegs,
genauso gern gemütlich zu Hause,
mag Natur und Ausflüge, glaubt
fest an eine 2. Chance im Leben!
Erstmal zusammen einen Kaffee
trinken! Anruf über:Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. (03876)
6082780;:Nr. G 8024.

Tag für Tag vergeht und
Elke,:81/164, schlanke Figur, ver-
witwet, v. B. Ärztin, hat schon fast
alle Hoffnung, noch einmal einen
lieben Lebensgefährten zu finden,
aufgegeben, denn niemand ist
da, der sie braucht. Dabei ist sie
eine herzensgute, nette, adrette,
gemütvolle und zärtliche, leider
sehr einsame Frau, die gut ko-
chen kann, firm in Haushalt und
Garten, naturverbunden und tier-
lieb ist. Du wirst Dich freuen, wenn
Du sie siehst und in deine Arme
schließen kannst. Gern würde sie
sich mit ihrem kleinen, neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch so
allein und ruft an?:Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. (033965)
679800;:Nr. KL 3739.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Erhältlich unter www.maz-online.de/shop

Erleben Sie Kunst und Organisation mit unserem

Kunst-Tischkalender & entdecken Sie Ihre

Umgebung mit tollen Landschaftsmotiven

und den passenden Wanderrouten Tisch-Kunstbildkalender

52 berühmteMeisterwerke

der klassischen Moderne, Spiralbindung,

Format 20,8 x 17,2 cm

14,95

Unsere Kalender 2025

Wand(er) Kalender mit Wanderrouten

auf der Rückseite, in 4 Varianten

(Havelland, Nuthe-Nieplitz, Hoher

Fläming, Picknickplätze), Spiralbindung

Format: 29,8 x 21cm, je 10€

10,00

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
Überraschungen, die uns zu unserer

erfreuten, möchten wir uns auf diesem Wege ganz herzlich bedanken.
Ganz herzlich danken wir unseren Kindern, Enkelkindern, Urenkeln,
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt dem Ministerpräsidenten Dietmar Woitke,
dem Pflegedienst Glücksmomente Wittenberge, dem Pilgercafe,
dem Blumenhaus Kienitz und der Chocolaterie Albertje.

Wir bedanken uns herzlich bei Kerstin Sühring und dem Team
„Zum alten Dorfkrug“ Weisen. Unser besonderer Dank geht an
Bastian Semm und der Travestieshow Die „böse“ Peggy, als
Überraschungsgäste für die kulturelle Umrahmung unserer Feier.

Gnadenhochzeit

Weisen, den 6.11.2024

Inge und Siegfried Kloß

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118 IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Er,70J./1,78m,schlank,humorvoll, sucht
Sie pass. Alters, für alles was zu zweit
Spaß macht. Ich freue mich über Deinen
Anruf. 0174  9 612 729

!!!Ankauf Wohnwagen/ Wohnmobile
aller Typen. Bitte alles anbieten!

0173 / 30 89 395

Suche Mehrfamilienhäuser zum Kauf.
Auch renovierungsbedürftig oder mit
Leerstand. Unkomplizierte und diskrete
Abwicklung. 0152/27233024

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Mann, 55 J., gepflegt, gutausseh., sucht
"SIE" für Kennenlernen, Freizeit. Bei Sym 
pathie gerne mehr. Antwort bitte per
Tel. / SMS 0173/600 46 73

Perleberg: Nicole (28) und Olia (33)  
2 sexy Blondinen, Top Service.

0162/5622440, www.rotlicht.de

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

Oldtimer Motorrad EMW, AWO Touren
gesucht für privatesHobby, auchErsatztei 
le 0176/45770409

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

GLÜCKWÜNSCHEBEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

HÄUSER

LÄNDLICHE ANWESEN

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

DIENSTLEISTUNGEN
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adventsgrüße
aus der prignitz Anzeigensonderveröffentlichung

Wir schenken uns nix!
Weihnachtslesung mit Humor in der Stadtbibliothek
PritzWalk. „Wir schenken
uns nix!“ ist der Titel der humo-
rigen Weihnachtslesung am
Dienstag, den 3. Dezember, zu
der die Stadtbibliothek ab
15.30 Uhr einlädt. Zu Gast ist

der Autor Olaf Waterstradt aus
Putlitz. Olaf Waterstradt liest
eigene Satiren rund ums Weih-
nachtsfest vor. Ob totaler
Stromausfall am Festabend, zu
wenig oder zu viele Geschenke,

Streit beimSchmückendes Bau-
mes – immer regiert der Humor
über seine Zeilen.
Und „die lieben Verwand-

ten“ sind mittendrin. Einlass ist
bereits ab 15 Uhr. Der Eintritt ist

kostenpflichtig. Um eine An-
meldung beim Team der Stadt-
bibliothek wird gebeten unter
der Tel. 03395/302573 oder
per E-Mail an bibliothek@pritz-
walk.de. dre

Viele Türchen
Lebendiger Adventskalender in Wittenberge
Wittenberge. Auch in die-
sem Jahr lädt Pflegekoordinato-
rin Katja Javadi gemeinsam mit
zahlreichen Mitstreitern zum le-
bendigen Adventskalender ein.
Jeden Tag im Dezember stellen
sich verschiedene Institutionen,
Vereine und soziale Einrichtun-
gen der Stadt vor und laden mit
vielfältigen Aktionen zum Mit-
machen ein.
„Unser Ziel ist es,Menschen in

der Vorweihnachtszeit zusam-
menzubringenunddasGemein-
schaftsgefühl zu stärken – ganz
ohne kommerziellen Hinter-
grund“, erklärt Katja Javadi. Sie
freut sichüber das große Interes-
se und die rege Beteiligung bei

der zweiten Auflage des Pro-
jekts. Zu den teilnehmenden
Einrichtungengehört auch2024
wieder die Lafim-Diakonie mit
dem Evangelischen Senioren-
zentrumWilli Kupas und der So-
zialstation in der Perleberger
Straße. Nach dem großen Erfolg
im vergangenen Jahr lädt die La-

fim-Diakonie unter anderem am
17. Dezember erneut zu einem
Weihnachtsfest ins Senioren-
zentrum, berichtet Standortlei-
ter Michael Gans.
Ebenfalls wieder dabei ist die

Volkssolidarität, die zusammen
mit dem Anwohnertreff der
Wohnungsgenossenschaft Elb-
strom einlädt. Am 18. Dezem-
ber ab 16 Uhr findet in den
neuen Räumlichkeiten der
Beratungsstelle für Men-
schen mit Demenz in der
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße

20einAdventsbasar statt, orga-
nisiert von Cornelia Eichler-
Körtge. Viele „Kalendertür-
chen“ bleiben eine Überra-
schung: So öffnet am 10. De-
zember um 16 Uhr auch das
Rathaus ein Türchen. Das SOS-
Kinderdorf Prignitz lädt am 6.
Dezember ein, und auch die
Teilnehmer des diesjährigen

Leerstandswettbewerbs
sind dabei – darunter die
Kleine Markthalle 50 in
der Bahnstraße 42,

die am 9. Dezember ihre Türen
öffnet. Einen vollständigen
Überblick über alle Termine und
Orte des lebendigen Advents-
kalenders finden Interessierte
auf der Internetseite der Stadt
Wittenberge unter dem Menü-
punkt „Adventskalender“.
Alle Wittenberger seien herz-

lich eingeladen, an den Veran-
staltungen und kleinen vor-
weihnachtlichen Angeboten
teilzunehmen, so die Stadtver-

waltung. dre

Freuen sich auf den leben-
digen Adventskalender:
Cornelia Eichler-Körtge (I.),
Michael Gans und Katja Ja-
vadi.
Foto: Martin Ferch/
Stadt Wittenberge

Große Kinder-Malaktion
Bringt Farbe in das Bild und gewinnt tolle Preise!

Liebe Kinder, vielleicht geht es
euch ja genauso wie uns: Wir
sind schon seit vielen Tagen
ganz aufgeregt. Endlich be-

ginnt die Adventszeit! Das ist die Zeit,
in der es leckere Pfefferkuchen, Domi-
nosteine und Kekse gibt. Der Nikolaus
kommt bald zu uns. Und dann dauert
es auchnichtmehr langbis zumWeih-
nachtsfest. Bei so vielen schönen Din-
gen darf auch das nicht fehlen: unsere
große Kinder-Malaktion. Wir laden
euchwieder ein, zu denBuntstiften zu
greifen und aus Ausmalbildern kleine
Kunstwerke zumachen. Drei Ausmal-
bilder haben wir für euch vorbereitet.
Heute kommt das erste Bild: Ein Pfef-

ferkuchen-Männchen, das dringend
Farbe braucht.
Malt das Bild so bunt wie ihr wollt.

Und dann schickt ihr euer Bild ambes-
ten zu uns. Wer sich ganz viel Mühe
gibt, kann vielleicht einen schönen
Preisgewinnen.Das ist unserAdvents-
Geschenk an euch. In den nächsten
zwei Wochen gibt es neue Malmotive
und damit auch neue Gewinnchan-
cen. Wie ihr mitmachen könnt? Ganz
einfach: Schneidet die Malvorlage
aus, klebt sie auf eine Postkarte und
schickt sie an:
Wochenspiegel
z. Hd. Ute Sommer
Friedrich-Engels-Straße 24
14473 Potsdam
Eure Eltern und Großeltern helfen

euch ganz sicher dabei. Vielleicht ha-
ben sie auch ein paar Tipps, wie euer

Bild besonders schön wird. Ihr könnt
euer Bild auch fotografieren und per
E-Mail schicken lassen an: redak-
tion.opr@wochenspiegel-brb.deoder
an: redaktion.prg@wochenspiegel-
brb.de.
Bitte den Namen, das Alter und die

Anschrift der kleinen Künstler ange-
ben. Einsendeschluss für alle Motive
ist der 17. Dezember 2024. Die Ge-
winnerwerden schriftlich benachrich-
tigt und imWochenspiegel veröffent-
licht, dabei werden Name, Wohnort
und Alter genannt.
Eine Barauszahlung des Gewinns

ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Es gelten die Daten-
schutzbestimmungen der Madsack-
Mediengruppe. Informationen nach
der DSGVOunter: www.madsack.de/
dsgvo-info. Die Daten werden für die
Dauer des Gewinnspiels gespeichert
und danach gelöscht, nicht für Wer-
bezwecke genutzt und auch nicht an
Dritte weitergegeben.

Eure Wochenspiegel-Redaktion

Zu gewinnen gibt es:
3 Drei Familientickets – damit
haben jeweils zwei Erwachsene
und drei Kinder Eintritt – für den
Filmpark Babelsberg in Potsdam

3 Zweimal einen 60-Minuten-
Sprung-Gutschein für das JUMP
House Berlin
Viel Glück!

Fotos: Adobe Stock/Aletheia Shade, Adobe Stock/Dada Lin, Adobe Stock/Konstiantyn

3 Zweimal zwei Eintrittskarten
für das Deutsche Technikmu-
seum und Science Center Spec-
trum in Berlin

schnell mit
Möbellift!

0172-9443955
www.umzuege-wittenberge.de

• kostenlose Planung, Beratung und Vorbereitung
nach Ihren Wünschen
• Umzüge mit Möbellift
• Nachlass-/Haushaltsauflösungen
von Boden bis Keller besenrein

• Ein- und Auspacken Ihres Umzugsgutes
• Bereitstellung von Verpackungsmaterial
• Abrechnung über Pflegekassen möglich

• Hilfe bei der Antragstellung
•Wohnungsübergabe an den Vermieter nach Absprache

Schwanensee
So. 15.12.2024, 17 Uhr

Sibiu Ballet´Theatre
Preis: ab 39 € p. P.

Konzert zum Jahreswechsel
So. 29.12.2024, 19 Uhr

Harzer Sinfoniker
Preis: 35 € p. P.
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Veranstaltungstipps des Kultur-
und Festspielhauses Wittenberge

Infos & Kartenvorverkauf
Touristinformation Wittenberge • Paul-Lincke-Platz 1 • Tel.: 03877/9291-81/-82

tickets@kulturhaus-wittenberge.de oder online unter www.kulturhaus-wittenberge.de
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